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Abstract 
Darstellung des Themas 
Im deutschsprachigen Gebiet besteht ein mangelndes Unterstützungsangebot für 
alleinerziehende Eltern im ersten Jahr nach der Geburt ihres Kindes. Über die 
Bedürfnisse von Betroffenen wurden bisher keine Studien durchgeführt, weshalb es 
nicht möglich ist, konkrete Massnahmen oder Hilfestellungen abzuleiten.   
Ziel und Fragestellung 
Ziel der Arbeit ist es, die Bedürfnisse und Themenfelder alleinerziehender Eltern im 
ersten Jahr nach der Geburt des Neugeborenen zu erfassen und aufzuzeigen. 
Mit der Bedarfserhebung werden die Grundlagen für ein Mapping geschaffen, 
welches bestehende Versorgungsangebote abbilden soll, ebenso wie bestehende 
Versorgungslücken. 
Methode 
Nach einer nicht erfolgreichen Suche in gesundheitsrelevanten Datenbanken wurde 
eine qualitative Inhaltsanalyse von Forumsbeiträgen gemacht. Durch die Codierung 
der Beiträge konnten Kernthemen herausgearbeitet und festgehalten werden.  
Relevante Ergebnisse 
Viele Betroffene sind nach einer Trennung überfordert mit organisatorischen und 
finanziellen Angelegenheiten. Sorgen bezüglich dem Kindeswohl im Umgang mit 
dem anderen Elternteil kommen dazu. Häufig ist keine Unterstützungsmöglichkeit 
durch Freunde oder Familie gegeben. Auch Überforderung und Erschöpfung werden 
häufig thematisiert. 
Schlussfolgerung 
Fachpersonen, welche Alleinerziehende betreuen, sollten über Möglichkeiten der 
Unterstützung und deren Rechte und Pflichten informiert sein. Es ist wichtig, die 
gesamte Situation der betroffenen Person zu kennen und Ressourcen gezielt zu 
nutzen und zu fördern.  
Keywords 
“single parent”, “single mother”, “single father”, “infant”, “baby”, “first year”, “care”, 
“needs”.   
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Anmerkungen zum Sprachgebrauch 
In der vorliegenden Arbeit werden in Anlehnung an den sprachlichen Leitfaden zur 
Gleichbehandlung von Frau und Mann (Rektorat Stabsstelle Diversity, 2015) 
verschiedene Möglichkeiten genutzt, um die Sprache gendergerecht zu gestalten. 
Betreffen Aussagen ein Geschlecht im Speziellen, ist dies klar ersichtlich.  
Da in der Schweiz mit dem Begriff “Hebamme” weibliche und männliche Personen 
gemeint sind, welche diesen Beruf ausüben, wird dies in vorliegender Arbeit gleich 
gehandhabt.  
Wird nichts anderes deklariert, sind unter den “Autorinnen” die Verfasserinnen dieser 
Arbeit zu verstehen. Ebenso verhält es sich mit dem Begriff “Arbeit”.  
In dieser Arbeit wird explizit von Müttern und Vätern gesprochen. Dies ergibt sich aus 
den analysierten Beiträgen. Andere Paarbeziehungen und Familienverhältnisse 
werden aus diesem Grund in dieser Arbeit nicht erwähnt.  
Ebenso wurde spezifisch mit dem Wort “alleinerziehend” gearbeitet, da die Beiträge 
in Foren mit dieser Bezeichnung gefunden wurden und es sich aus der Fragestellung 
ergibt. Diese Ausdrücke sind allesamt nicht wertend zu verstehen.  
Abkürzungen sind bei erstmaliger Nennung ausgeschrieben, danach wird nur noch 
die Abkürzung verwendet.  
Die in Klammern stehenden Zahlen im Ergebnisteil zeigen an, wie viele Personen 
diese Aussagen jeweils getätigt haben.  
Im Anhang A findet sich ein Glossar, welches dem besseren Verständnis von 
Begriffen dienen soll. Wörter, welche im Glossar enthalten sind, sind bei erstmaligem 
Erwähnen mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet.   
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1 Hintergrund 
Alleinerziehende* Eltern sind einer emotionalen und sozioökonomischen 
Mehrfachbelastung ausgesetzt. Zusätzlich stehen Einelternfamilien* häufig vor 
organisatorischen und existentiellen Problemen (Schipf, 2014). Dass ungefähr ein 
Fünftel der unterhaltspflichtigen Elternteile den Unterhalt nicht, nicht rechtzeitig oder 
nur teilweise zahlt (Schweizerischer Verein für Alleinerziehende Mütter und Väter, 
SVAMV, 2017), kann zu den Existenzproblemen beitragen. Die Mehrfachbelastung 
durch die Betreuung des eigenen Kindes und dem Nachgehen einer Erwerbstätigkeit 
hat einen erheblichen Einfluss auf die Gesundheit, insbesondere wenn Erholungs- 
und Freizeitmöglichkeiten fehlen (Elsener, 2016). Zusätzlich besteht laut Schipf 
(2014) eine Versorgungslücke an günstigen, kurzfristigen, unkomplizierten und ohne 
auf ärztliche Verschreibung angeordneten Entlastungsangeboten für 
Einelternfamilien. Diese Problematik wird durch das Bundesamt für Statistik (BFS, 
2017) bestätigt: “Personen, die in einer Partnerschaft (mit oder ohne Kinder) leben, 
sind körperlich und geistig gesünder, verfügen über mehr gesundheitsfördernde 
psychosoziale Ressourcen und entwickeln häufiger Verhaltensmuster, die der 
Gesundheit zuträglich sind als alleinlebende Personen. Demgegenüber sind 
alleinlebende Mütter oder Väter in Bezug auf die Gesundheit und 
gesundheitsförderliche Ressourcen am schlechtesten gestellt.”  
Laut dem Bericht “Familien in der Schweiz” (BFS, 2017) hat sich die Zahl der 
Einelternfamilien seit 1970 um 128% erhöht. In den Jahren 2012-2014 betrug der 
kumulierte Anteil der Einelternfamilien in der Schweiz 14.4%. In 7.9% dieser 
Einelternhaushalte lebten Kinder zwischen null und drei Jahren (BFS, 2017). In 
Deutschland beträgt der kumulierte Anteil der Einelternfamilien in den Jahren 2012-
2014 23.48% (Statistisches Bundesamt, Destatis, 2017). Dies ist insofern relevant, 
als dass sich die Zahl der Frauen, welche von Hebammen im Wochenbett betreut 
werden, ebenfalls konstant erhöht und freiberufliche Hebammen immer häufiger 
auch alleinerziehende Mütter betreuen (Schipf, 2014). Speziell dabei sind die 
jeweilige Lebenssituationen der Frauen. Während sich bei ihnen, wie bei allen 
Frauen, nach der Geburt die schwangerschafts- und geburtsbedingten 
Veränderungen zurückbilden und eine neue Phase in ihrem Leben beginnt, stehen 
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sie zusätzlich häufig vor den bereits erwähnten Problematiken einer Einelternfamilie 
(Schipf, 2014).  
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett stellen einen bedeutungsvollen Übergang 
von einer Lebensphase in die nächste dar. Er kommt einer biographisch-normativen 
Krise gleich, welche in diesem Zusammenhang als Reifungs- und Entwicklungskrise 
im Leben einer Frau gesehen wird (Filipp, zitiert in Stiefel et al., 2013, S. 585). 
Solche Krisen beeinflussen alle Beteiligten in unterschiedlichem Ausmass und 
bringen immer entsprechende Verunsicherungen und Ängste mit sich (Henze et al., 
zitiert in Stiefel et al., 2013, S. 585). Deshalb sind junge Familien häufig auf Hilfe aus 
dem Umfeld, vor allem der Familie und Freunde, angewiesen (Jahn-Zöhrens, 2015, 
S. 566). Da das familiäre Leben in der heutigen Zeit meist in Kleinfamilien stattfindet, 
ist das Zurückgreifen auf Unterstützung in dieser Lebensphase für werdende oder 
frischgebackene Eltern erschwert (Henze et al., zitiert in Stiefel et al., 2013, S. 585). 
Die Dudenredaktion (o.J.) definiert Kleinfamilie als eine Familie, in der lediglich zwei 
Generationen zusammenleben, folglich ein Elternteil oder Elternpaar mit seinen 
Kindern. Durch die bereits erwähnte  Mehrfachbelastung werden alleinerziehende 
Eltern mit einem Neugeborenen in der ersten Zeit oft verunsichert (Schipf, 2014). 
Da die Hebamme in dieser hochsensiblen Zeit meist eine Vertraute ist, welche einen 
tiefen Einblick in die Empfindungen und Privatsphäre der Familie erhält, hat sie die 
Chance, Familien, welche weitere Unterstützung benötigen, zu erkennen und sie 
durch unser Gesundheitswesen zu leiten (Schönberner, 2013, S.628). Um dies zu 
erreichen, gehört unter anderem die “Hilfe zur Selbsthilfe” zu den Aufgaben einer 
Hebamme (Bauer, 2013, S.586).  
Im Hinblick auf die Betreuung und Beratung alleinerziehender Eltern durch die 
freiberufliche Hebamme und weitere Fachpersonen nach der Geburt kann man somit 
annehmen, dass mit grosser Wahrscheinlichkeit andere, bzw. weitere Schwerpunkte 
vorliegen. Damit die Eltern ressourcenorientiert und individuell betreut und beraten 
werden können, müssen ihre Bedürfnisse bekannt sein. Um die Situation 
ganzheitlich betrachten zu können, muss weiter ein Grundwissen über die Thematik 
der Einelternfamilie vorhanden sein. Die Thematik der Einelternfamilie wird jedoch in 
keinem der grossen Standardwerke der Hebammentätigkeit beschrieben. Heller und 
Carrière (2015) zeigen lediglich auf, dass bei den derzeitigen geburtshilflichen 
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Angeboten (Kurse, Geburtsbegleitung etc.) zu wenig auf Alleinerziehende 
eingegangen wird. Weiter führen sie aus, dass dem geburtshilflichen Team eine 
wichtige Rolle zukommt, in dem sie die Mutter-Kind-Beziehung fördern und beratend 
zur Seite zu stehen sollen. 
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2 Fragestellung 
Da es kaum Forschung bezüglich relevanter Betreuungs- und Beratungsinhalte 
alleinerziehender Mütter und Väter oder deren Bedürfnissen im ersten Jahr nach der 
Geburt gibt, werden die Autorinnen in dieser themengeleiteten Arbeit keine neuen 
Hypothesen aufstellen. Der Sachstand reicht dafür nicht aus. Vielmehr werden die 
Bedürfnisse und Themenfelder von alleinerziehenden Müttern und Vätern aus dem 
Deutsch-Schweizerisch-Österreichischen und Liechtensteinischen (DACHL) Raum* 
im ersten Jahr nach der Geburt erfasst und dokumentiert. 
Die Fragestellung lautet wie folgt: 
Welche Bedürfnisse und Themenfelder von Einelternfamilien im DACHL-Raum 
werden für das erste Jahr nach der Geburt in Foren für Alleinerziehende 
beschrieben? 
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3 Ziel 
Ziel dieser Arbeit ist es, die Bedürfnisse und Themenfelder alleinerziehender Eltern 
im ersten Jahr nach der Geburt des Neugeborenen zu erfassen und aufzuzeigen, um 
im nächsten Schritt eventuelle Präventionsmassnahmen oder 
Betreuungsschwerpunkte herauszuarbeiten. Diese Arbeit entsteht innerhalb eines 
Forschungsantrags, welcher sich in Erarbeitung befindet (Huber, Brendel und 
Treusch, in process). Mit der Bedarfserhebung werden die Grundlagen für ein 
Mapping geschaffen, welches bestehende Versorgungsangebote, sowie bestehende 
Versorgungslücken im DACHL-Raum abbilden soll. 
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4 Methodik 
Zur Beantwortung der Fragestellung wurde eine qualitative explorative 
Inhaltsanalyse von Forumsbeiträgen* alleinerziehender Elternteile gemacht.  
4.1 Ein- und Ausschlusskriterien 
Zu Beginn der Beitragssuche wurden Ein- und Ausschlusskriterien festgelegt. 
Während dem Suchverlauf wurden sie noch einmal angepasst, was folgende 
definitive Kriterien ergab: Die Beiträge müssen in deutscher Sprache und von 
alleinerziehenden Müttern und Vätern verfasst worden sein. Das Kind darf höchstens 
ein Jahr alt sein. Die Webseiten müssen öffentlich zugänglich und die Beiträge nicht 
älter als 2008 sein. 
4.2 Vorgehen bei der Beitragssuche  
Eine systematische Literatursuche auf den relevanten Gesundheitsdatenbanken 
zeigte sich erfolglos (Suchprotokoll siehe Anhang B). Hier scheint im Forschungsfeld 
eine Datenlücke zu bestehen, weshalb für diese Arbeit eine explorative qualitative 
Analyse von Forumsbeiträgen angewendet wurde. 
Nach dem Festlegen der Ein- und Ausschlusskriterien wurden über eine Google-
Suche mittels den Begriffen “Forum alleinerziehende”, “Geburt alleine” oder “Blog 
alleinerziehende Baby” verschiedene Webseiten gefunden, welche passende 
Beiträge enthielten. Die gefundenen Foren wurden auf Beiträge überprüft, welche die 
Ein- und Ausschlusskriterien erfüllten.  
Um die Suche zeitlich einzuschränken, wurde mit dem Prinzip der Datensättigung 
gearbeitet.  
4.3 Webseitenanalyse 
Total wurden 822 Webseiten und Forumsbeiträge auf Ein- und Ausschlusskriterien 
überprüft, 74 davon wurden verwendet. 
Die Webseiten, von welchen Beiträge verwendet wurden, wurden anhand eines 
selbsterstellten Beurteilungsrasters, basierend auf der Webseite “www.hon.ch” 
(Stiftung Health On The Net, 2017) und dem Dokument “Kritische Evaluation von 
Literatur” von Brendel, 2015, analysiert. Die Analyse soll zeigen, von wem die Seite 
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betrieben und finanziert wird, welche Inhalte sie wiedergeben und wie das Thema 
Werbung gehandhabt wird. Auch der Suchweg und die Anzahl der tatsächlich 
verwendeten Beiträge wurden festgehalten (Anhang C).  
4.4 Vorgehen bei der Inhaltsanalyse der Forumsbeiträge  
Die gefundenen Beiträge wurden mit Hilfe der Computersoftware “MAXQDA 2018” 
codiert und analysiert.  
In Anlehnung an das Model “Three Approaches to Qualitative Content Analysis” von 
Hsieh & Shannon, 2005, wurde jeder Beitrag von beiden Autorinnen mehrmals 
gelesen und mit passenden Codes versehen. Damit wurde eine Triangulation der 
Daten sichergestellt. Insgesamt wurden in 74 Beiträgen 35 Codes erstellt, welche 
zwischen 1 bis 132 Mal vergeben wurden (Anhang E).  
Im nächsten Schritt gingen die Autorinnen gemeinsam jeden einzelnen Code durch 
und hielten die markierten Aussagen fest. Des Weiteren wurde die Anzahl der 
Überschneidungen der einzelnen Codes mit anderen vermerkt (Anhang D).  
Die 35 Codes wurden schlussendlich auf 6 Schlüsselkategorien reduziert.  
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5 Ergebnisse 
Sämtliche verwendete Webseiten wurden mittels einer Google-Suche gefunden. Sie 
befanden sich alle innerhalb der ersten 5 Ergebnisseiten und somit unter den ersten 
43 Beiträgen. Zwei Seiten werden von Privatpersonen unterhalten, drei von Firmen 
und Organisationen. Teilweise ist gar keine Werbung vorhanden, auf anderen Seiten 
können Werbeflächen gemietet werden. Sind offizielle Sponsoren genannt, befindet 
sich von diesen meistens Werbung auf der Webseite. Das Zielpublikum wird von der 
Werbung im Bezug auf das Thema Einelternfamilien nicht beeinflusst. Von den 74 
Beiträgen wurden zwei von Männern und 72 von Frauen verfasst .  
5.1 Soziale Situation 
Aus 44 der 74 analysierten Forumsbeiträgen geht hervor, dass das Kind zum 
Zeitpunkt, als der Beitrag verfasst wurde, sechs Monate oder jünger war. Nur in 24 
Beiträgen wird berichtet, dass das Kind älter ist als sechs Monate. Zudem berichten 
14 Frauen und ein Mann, nebst dem noch nicht einjährigen Säugling für weitere 
ältere Kinder verantwortlich zu sein. In den 13 Beiträgen, in denen die Unterstützung 
durch Freunde oder Familie thematisiert wird, schreiben fünf Personen, dass sie 
keine Unterstützung durch Freunde erhalten. In vier Fällen können die 
Verfasserinnen nicht auf Unterstützung durch die Familie zurückgreifen. 
“Ich bin eine junge (27jährige) Mama mit einer fast 3 jährigen Tochter und 
einem 7 Monate alten Sohn. [...] Ich bin erst vor 6 Jahren hier nach Bayern 
gezogen und habe hier keine Familie. Meine Freunde stehen zwar alle zu mir, 
aber ernsthaft helfen können sie mir auch nicht.” (Beitrag 24, 2011) 
“Mein Baby ist 8 Monate und bin alleinerziehend. Ein papa dazu gibt es ,aber 
er ist keine grosse Hilfe für mich  Familie gibt es nicht und Freunde haben 
selber ihre Kinder.” (Beitrag 44, 2015) 
5.2 Kommunikation mit dem ehemaligen Partner oder der ehemaligen 
Partnerin  
22 Frauen berichten, dass die Trennung in den ersten sechs Lebensmonaten des 
Kindes erfolgte. Neun Frauen berichten von der Trennung nach dem sechsten 
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Lebensmonat. Von einer bereits in der Schwangerschaft erfolgten Trennung 
schreiben 13 Frauen.  
In zwei Beiträgen wird erwähnt, dass Kindesmutter und Kindesvater nie eine 
Beziehung hatten. Ein Vater erzählt zudem, dass seine Frau im ersten Lebensjahr 
des Kindes gestorben sei und er nun alleinerziehend wäre. 
“Meine Tochter ist jetzt 4 Monate alt. Ich habe mich vor gut 8 Wochen von 
dem Vater meiner Tochter getrennt.” (Beitrag 34, 2017) 
“Mein EX Freund und ich haben uns während der Schwangerschaft getrennt 
(hat einfach nicht mehr gepasst).” (Beitrag 38, 2016) 
Sechs Frauen berichten, dass sie sich vor der Trennung sehr oft mit dem Kindsvater 
gestritten hätten. Auch hätte der Kindsvater plötzlich kein Verlangen mehr nach einer 
Familie gehabt (2). Die Trennung löst Trauer (6) und Schockgefühle aus, da sie sehr 
plötzlich und unerwartet gekommen ist (5). Ein Gefühl der Ratlosigkeit wird ebenfalls 
beschrieben, da die Frauen nicht wissen, was in dieser Situation zuerst zu erledigen 
ist, beziehungsweise was oberste Priorität hat (3). Ein Austausch im Forum über den 
Trennungsentscheid (2) und Ratschläge bezüglich des eigenen Umgangs mit der 
Trennung (3) werden gewünscht. 
“Mittlerweile ist unsere Tochter 8 Monate alt. Und wir hatten seither immer 
wieder streit. Und er ist immer kälter geworden. Als wöllte er plötzlich keine 
Familie mehr. Ich leide viel.” (Beitrag 50, 2015) 
“Ich habe eine kleine Tochter, 3 Monate alt. Meinem Mann ist plötzlich 
eingefallen dass er mich nicht mehr liebt und hat uns verlassen.” (Beitrag 36, 
2017) 
“Bin grade völlig überfordert . Was mache ich am besten als erstes? 
Wohnung suchen? Unterstützung beantragen? Wo überhaupt? Habt ihr Tips?” 
(Beitrag 4, 2017) 
Drei Mütter sagen aus, dass sie sich nach der Trennung um einen neutralen 
Umgang mit dem Kindsvater bemühten. Nur eine weitere Mutter berichtet, dass 
diese Bemühungen von beiden Parteien ausgingen. Auch wird von respektlosem 
Sarina Berardi & Laura Koch   16 
Verhalten des Kindsvaters gegenüber der Mutter berichtet (2), eine Mutter schreibt 
sogar von Beschimpfungen. 
“Einen Vater hat Deine Kleine ja (die Kröte musste ich auch schlucken... und 
inzwischen bemühen wir uns zumindest um einen vernünftigen Umgang 
miteinander),[...]” (Beitrag 13, 2011) 
“Denn als ich rauskam, spielte er wieder mit dem Handy, er hat sich nur 
nebenher mit dem Kleinen beschäftigt ganze 10 Min. lang u. dann fing er 
plötzlich an, mich als &quot; [“&quot;” ist als Anführungszeichen zu sehen] 
dumme faule Kuh&quot; zu beschimpfen, &quot;die den ganzen Tag nix zu 
tun hat u. ihren faulen Hintern vom Sofa nicht hochkriegt&quot;.” (Beitrag 69, 
2011) 
5.3 Wohnen, Finanzen und Arbeit   
Oft wurde das Bedürfnis geäussert, nach der Trennung aus der (ehemals) 
gemeinsamen Wohnstätte auszuziehen (4). Hierbei ergeben sich Fragen bezüglich 
der Höhe der finanziellen Unterstützung durch den Staat (2). Vier Frauen haben 
nach der Trennung aus finanziellen Gründen keine Möglichkeit, in der derzeitigen 
Wohnstätte zu bleiben. 
“Heute kam die Nachricht, dass er ab dem 15.6. Eine neue Wohnung hat. Ich 
weiß einfach nicht wie ich das finanziell hinbekommen soll. Wir haben uns 
nicht im Streit getrennt und ich habe gesagt, dass ich auf den 
betreuungsunterhalt, den er mir zahlen müsste, verzichten würde, um ihn nicht 
ganz nackig zu machen. Aber wie soll das gehen? Mein elterngeld läuft bis 
2016 und so lange wollte ich auch bei unserem Sohn bleiben. Ändern kann 
man das nicht mehr oder? Sprich die splittung rückgängig machen? Dazu 
kommt dass er Sofa, schränke, couchtisch, Teppiche, TV mitnimmt. Wie soll 
ich mir das leisten??? [...] Schon alleine die Miete würde knapp zwei Drittel 
des Geldes in Anspruch nehmen...“ (Beitrag 46, 2015) 
Drei Frauen berichten, dass sie derzeit mehrere hundert Kilometer vom Kindsvater 
entfernt wohnen. Diese Entfernung wird bei der Thematik, wieder in die alte Heimat 
zurückzuziehen, thematisiert (2).  
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Als Übergangslösung nach der Trennung können zwei Frauen kurzfristig bei ihrer 
Familie unterkommen. 
“Ein anderes Thema was mich sehr beschäftigt… ich möchte hier nicht 
wohnen bleiben! Wir leben derzeit in Schleswig - Holstein, ich habe viel 
Verwandschaft in Österreich und ich würde gerne dorthin zurückkehren” 
(Beitrag 52, 2014) 
“Ich war mit den Nerven am Ende, ich hatte kein zu Hause mehr ein 4 Monate 
altes Baby und meinen Familie war zerbrochen. Ich konnte zum Glück bei 
meinen Eltern unterkommen, ich weis nicht , wo ich ohne sie wäre.” (Beitrag 
29, 2015) 
Vier Frauen äussern Schwierigkeiten bei der Organisation der Kinderbetreuung. Bei 
nur zwei Frauen wird die Kinderbetreuung mindestens teilweise durch die Familie 
übernommen. Allgemein werden Tipps, Ratschläge, Meinungen und 
Erfahrungsberichte bezüglich der Kinderbetreuung gewünscht (3).  
“Glücklicherweise habe ich meine Eltern im Rücken, die jetzt beide pensioniert 
und noch topfit sind. Auch ein Teil meiner großen Familie ist hier vor Ort, so 
dass ich (zumindest gedanklich) einen Rückhalt habe falls es einmal brennt.” 
(Beitrag 8, 2017) 
“Eine Oma wäre jetzt goldwert nur ist meine Mama doeses Jahr schwer am 
Herzen erkrankt u Vater Arbeitet selber noch.” (Beitrag 23, 2011) 
Drei Frauen berichten von verschiedenen Unsicherheiten bezüglich der Organisation 
des neuen Alltags. Bei vier Frauen (vgl. Kategorie Kommunikation) kommt nach der 
Trennung Unsicherheit auf, wie der Alltag gestaltet werden könnte. Zwei fragen 
nach, wie andere diese Herausforderung meistern. 
“Wie macht ihr das? Wann habt ihr Freizeit als alleinerziehende Elternteile, die 
den Großteil der Erziehungsarbeit übernehmen? Habt ihr eine Putzhilfe? Habt 
ihr einen Babysitter? Wie macht ihr das, um z.B. zum Frisör zu gehen? Könnt 
ihr abends mal weg? Wie/wann erledigt ihr Büroarbeit (von der ich als Lehrerin 
ja sehr viel habe)? Vielen Dank für Tipps und Ratschläge!” (Beitrag 7, 2017) 
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Das Thema Finanzen wird insgesamt 86 Mal erwähnt. Zwei Frauen berichten von 
Geldknappheit und finanziellen Ängsten. Häufig gestellt wird die Frage nach 
finanziellen Unterstützungsansprüchen und wo diese beantragt werden können (9). 
Bezüglich des Elterngeldes* stellt sich vier Frauen die Frage, wie sich dieses nach 
der Trennung aufgrund von Unterhaltszahlungen verändert. Drei Frauen berichten, 
dass sie auch die zwei Monate Elternzeit* des Kindsvaters, zusätzlich zu ihren 
eigenen zwölf Monaten, übernehmen möchten. 
“Ich weiß nicht wo ich wohnen soll oder von was ich überhaupt leben soll. Ich 
würde mir gerne eine Wohnung oder noch lieber eine Mutter-Kind WG in 
München suchen, da da auch alle meine Freunde wohnen, aber von welchem 
Geld?” (Beitrag 24, 2011) 
“Könnt ihr mir sagen wo ich was beantrage und welche Ansprüche ich habe? 
Kann ich meine 4 Zimmer Wohnung mit den 3 Kindern halten?” (Beitrag 67, 
2011) 
Neun Frauen berichten, dass der Kindsvater keinen Unterhalt zahlt. Zwei Frauen 
schreiben, dass der Kindsvater Unterhalt zahlt und zwei weitere, dass sie auf den 
Unterhalt keinen Wert legen. Die anderen Mütter sind damit jedoch nicht 
einverstanden und haben dementsprechend Schritte eingeleitet oder überlegen sich 
dies (8). Es folgt die Frage nach Anlaufstellen bei Problemen mit dem Unterhalt (3) 
und wie andere dies regeln (4).  
“Unterhalt zahlte er auch nicht! Mittlerweile hatte ich eine Beistandtschaft beim 
Jugendamt, somit erhielt ich Unterhaltsvorschuss.“ (Beitrag 12, 2017) 
“Nun weiss ich einfach nicht wie es weitergehen soll. Ich lebe ja nur vom 
Elterngeld und dem Kindergeld. Was steht mir zu? Was kann ich 
beantragen?” (Beitrag 52, 2014) 
Ein Vater berichtet, dass die Kindsmutter bewusst auf den Unterhalt verzichtet, da 
sie fürchtet, er würde sonst das gemeinsame Sorgerecht beantragen wollen. Dies 
hat er aber gar nicht vor. Er hat ein schlechtes Gewissen, den Unterhalt nicht zu 
zahlen und ist nicht damit einverstanden. Ebenfalls äussert er die Angst, dass die 
Kindsmutter den Unterhalt rückwirkend plötzlich doch einfordern könnte, was ihn 
finanziell schwer belasten würde.  
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“Ich habe ihr gesagt, dass ich rechtlich sowieso nicht ohne ihre Zustimmung 
das gemeinsame Sorgerecht bekomme, auch wenn ich Unterhalt zahle, und 
dass ich ihre Entscheidung, nur das alleinige Sorgerecht haben zu wollen, 
respektiere und akzeptiere. Ich finde es aber nicht gut, dass sie auf den 
Unterhalt verzichten will, da es erstens dem Kind zusteht und zweitens, wenn 
sie nach Jahren dann doch auf die Idee kommt, Unterhalt zu verlangen, darf 
ich ordentlich nachzahlen und das könnte mir finanziell stark zusetzen. Jetzt 
(von anfang an regelmäßig) kann ich es aber vernünftig und ohne Probleme 
zahlen (sind derzeit knapp 460 Euro). Außerdem habe ich ein schlechtes 
Gewissen den Kindesunterhalt nicht zu zahlen.” (Beitrag 16, 2013) 
Verhältnismässig selten wird über das Thema Arbeit geschrieben. Verschiedene 
Aussagen werden nur einmal genannt. Es wird gefragt, ob es sinnvoll ist, mit einem 
kleinen Kind die Erwerbstätigkeit wieder aufzunehmen, bzw. wie sich die häufige 
Abwesenheit auf das Kind auswirken könnte. Eine Mutter ist nicht bereit, Vollzeit zu 
arbeiten, da sie die Zeit mit ihrem Kind geniessen und teilen möchte. Über 
kinderfreundliche Arbeitszeiten freut sich eine weitere Mutter. 
“Und ich müsste den Kleinen zu einer Tagesmutter geben. Ich weiß gar nicht 
wie das genau geht und ob das gut für ihn ist.“ (Beitrag 4, 2017) 
“Aber wenn ich dann nur noch Halbtags arbeite (Vollzeit will ich der Kleinen 
nicht zumuten, wenn sie noch so klein ist), wird das Geld schon knapp.” 
(Beitrag 25, 2010) 
5.4 Kindeswohl 
Die Sorge um das Wohl des Kindes wird in den Beiträgen auf verschiedene Arten 
ersichtlich. Fünf Mütter äussern, nur das Beste für ihr Kind zu wollen.  
Bezüglich des Sorgerechts präsentiert sich innerhalb der Beiträge folgende Situation: 
Sieben Mütter haben das alleinige und sieben Elternpaare das gemeinsame 
Sorgerecht. Bei alleinigem Sorgerecht der Mutter äussern drei Väter das Interesse, 
das gemeinsame oder alleinige Sorgerecht zu erlangen.  
Laut den Beiträgen leiden sieben Mütter unter Ängsten bezüglich des Wohles ihres 
Kindes. Eine spezifische Angst, welche dreimal genannt wird, ist, dass die Kinder 
spüren, wenn die Mütter traurig oder gestresst sind. Sie haben Bedenken, dass sie 
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damit die Bindung zu ihrem Kind schädigen (2) oder gar zerstören können (2). 
Darauf folgt die Frage nach Merkmalen einer sicheren Bindung.  
“Manchmal weint er und ich bin nur genervt und mecker laut , ich habe angst 
das ich unsre bindung kaputt mache bzw das Vertrauen.” (Beitrag 42, 2015) 
Weitere Ängste der Mutter drehen sich um das Wohlbefinden des Kindes während 
der Zeit des Aufenthaltes beim Vater (5). In fünf Fällen ist sie die einzige 
Bezugsperson, welche das Kind beruhigen kann. Einige Väter berichten den Müttern 
von exzessivem Schreien der Kinder, so lange sie bei ihnen sind (6). Drei Mütter 
berichten über einen gestörten Tagesablauf ihres Kindes nach den Besuchen beim 
Vater. 
“Bei Papa und mir läuft halt auch noch nicht alles "gleich" ab. Sie schläft bei 
ihm um Einiges mehr, weil es ihm laut eigener Aussage noch schwer fällt, sich 
mit ihr zu beschäftigen. Ich habe mit ihr eigentlich einen super 
Tagesrhythmus. Den haut es dann halt immer durcheinander.” (Beitrag 53, 
2014) 
Zwei Mütter äussern Traurigkeit über das Desinteresse des Vaters an seinem Kind. 
Sie wünschen sich, dass das Kind mit einem Vater an seiner Seite aufwachsen kann. 
Es ist den Müttern wichtig, den Beziehungsaufbau zwischen Vater und Kind zu 
fördern (5), weshalb sie unter anderem genügend Besuchszeiten ermöglichen 
möchten (2).  
5.5 Umgang mit anderem Elternteil 
Bezüglich des Interesses des Vaters an seinem Kind beschreiben die Mütter 
verschiedene Situationen: Bei den einen nimmt das Interesse des Vaters am Kind 
seit der Geburt stetig ab (4), bei den anderen jedoch nimmt es eher zu (5). In vielen 
Fällen interessiert sich der Vater gar nicht für sein Kind (11) oder die Mutter 
empfindet das Interesse nur als geheuchelt (4).  
“Jetzt wo er weiß dass ich nicht mehr zurück komme, hat er einen Plan 
aufgestellt dass er sie jeden Tag vor oder nach der Arbeit holen will und jedes 
Wochenende über nacht und über Ostern 8 tage???? [...] ..ich denke er macht 
es um mir eins auszuwischen weil ich mich getrennt habe....das kann er doch 
nicht ernst meinen. …” (Beitrag 41, 2016) 
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Der Schwerpunkt innerhalb dieser Thematik liegt auf der Umgangsregelung und den 
Besuchszeiten. Bei vielen Müttern herrscht diesbezüglich Ratlosigkeit, weshalb sie 
nach der Meinung der anderen Forumsmitglieder fragen (11). Drei möchten 
ausserdem gerne wissen, wie andere den Umgang mit einem Kind im jeweiligen 
Alter regeln. Oft werden Tipps und Ratschläge für konkrete Situationen erbeten (14).  
Die gesetzlichen Grundlagen bezüglich Umgangsrecht sind den Müttern laut eigener 
Aussage nicht bekannt. Vier möchten wissen, was genau ihre Pflichten und ihre 
Rechte sind. Andere fragen, wie die Forumsmitglieder den Umgang bei 
Übernachtungen regeln (4) und ab welchem Alter dies dem Kind zuzumuten sei (5).  
“Das Problem is, dass er den Kleinen jetzt auch gern mal für ein paar Stunden 
mitnehmen will und am liebsten auch über Nacht behalten möchte! [...] Nun 
würde ich gerne mal eure Meinungen hören, was ihr an meiner Stelle tun 
würdet...Und is es eigentlich irgendwo "Gesetz", ab welchem Alter man ein 
Baby/Kind dem Vater mitgeben MUSS und auch dort übernachten lassen 
MUSS???” (Beitrag 61, 2012) 
16 Frauen möchten wissen, ab wann der Vater das Baby zu sich nehmen und es 
auch über die Nacht bei sich behalten darf. Drei Mütter wünschen sich regelmässige 
Besuchszeiten, welche für sie und das Kind gut mit dem Alltag zu vereinbaren sind 
und vom Vater auch eingehalten werden. Von neun Vätern werden die 
Besuchszeiten meistens nicht eingehalten.  
“Treffen, die er bei uns zu Hause verbringen wollte, sagte er zu 80% ab.” 
(Beitrag 12, 2017) 
Bezüglich den Besuchszeiten gibt es mehrere Aspekte, die genannt werden. Von 
neun Vätern wird die Forderung gestellt, mit ihrem Kind alleine Zeit verbringen zu 
können und es auch über das Wochenende bei sich zu haben. Oft ist aber ein 
alleiniger Umgang aus verschiedenen Gründen nicht möglich. Dies ist zum Beispiel 
der Fall, wenn das Baby noch voll gestillt wird (3). Ausserdem möchten zwei Mütter 
den Vater nicht mit dem Kind alleine lassen, weil sie ihn als desinteressiert erleben 
und keine emotionale Bindung zum Kind besteht. Ein anderer Aspekt ist, dass die 
Mutter den Eindruck hat, dass der Vater zu wenig Kenntnisse im Umgang mit dem 
Säugling vorweist (4).   
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“Seit seiner Geburt hat er ihn vielleicht 6x gesehen, davon 1x gewickelt und 2x 
das Fläschchen gegeben...Im Grunde genommen hat er eigentlich überhaupt 
keine Ahnung, wie man mit Baby's richtig umgeht!” (Beitrag 61, 2012) 
Auch unangepasstes Verhalten des Vaters ist für die Mütter ein Grund für begleiteten 
Umgang. Hierzu schildert eine Mutter, dass der Vater mit dem Kind während einer 
Hitzewelle spazieren geht und eine andere, dass der Vater das Kind im Auto nicht 
richtig anschnallt. Von neun Müttern wird geäussert, dass sie noch nicht bereit sind, 
das Kind schon für mehrere Stunden oder gar über Nacht abzugeben.  
“Nun hat er angesprochen den Kleinen mal für ein paar Stunden mit zu 
nehmen und ihn seiner Familie vorzustellen und das macht mir irgendwie 
Bauchschmerzen...nicht weil ich ihm nicht traue oder so...sondern einfach weil 
ich mich noch nicht für soooo lange Zeit von meinem Würmchen trennen 
kann…” (Beitrag 70, 2011)  
“Das kind ist bald 1 Jahr und es wird der Tag kommen , wo er sein Kind 
mitnehmen will. Mein Herz blutet und kann es kaum ertragen, seit der Geburt 
war ich nie von meinem Baby getrennt. Wie soll ich damit fertig werden , wenn 
er sein Kind mitnimmt. Ich bin ehrlich ich kann es nicht teilen. Ich habe so 
angst vor dem Tag. .... wie oft darf er sein Kind mitnehmen.” (Beitrag 43, 
2015) 
Erschwerende Umstände, die in den Beiträgen beschrieben werden, sind unter 
anderem die Ratlosigkeit und Überforderung der Mutter, die aus dem schwierigen 
Umgang mit dem Kindsvater entstehen (7) oder durch die nicht vorhandene 
Unterstützung des ehemaligen Partners (7).  
Zweimal wird berichtet, dass der Vater kein Interesse am Kind zeigt, jedoch dessen 
Mutter. Die Mütter erzählen in beiden Fällen von Situationen, in denen sie sich von 
der Grossmutter bedrängt fühlen, weil diese den Umgang mit dem Kind wünschen.  
5.6 Gesundheit  
Die Gesundheit der Frauen ist ein Thema, welches fast in jedem Beitrag auf die eine 
oder andere Weise vorkommt. Unter explizit beschriebener Erschöpfung und 
Überforderung leiden sechs Frauen. 
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“mittlerweile bin ich aber völlig am ende. ich kann nicht mehr. ich werde der 
situation nicht mehr gerecht” (Beitrag 48, 2014)  
Drei Mütter beschreiben, dass sie ihrem Kind gegenüber gereizt sind und eine dünne 
Haut haben. Das Bedürfnis nach einer Entlastung in der Kinderbetreuung wird 
ebenfalls von drei Frauen geäussert.  
Weil bei der Geburt Komplikationen aufgetreten waren, führte dies bei drei Frauen zu 
verstärkter körperlicher Einschränkung im Wochenbett. Eine Frau schreibt, dass sie 
gerade in dieser Situation dankbar um die Besuche der Hebamme oder 
Unterstützung durch die Familie war. 
“Was mich wirklich gerettet hat waren die Essenslieferung meiner Mutter und 
die Besuche der Hebamme, auch weil man dann nicht das Gefühl hat, mit der 
ganzen Verantwortung alleine dazustehen.” (Beitrag 13, 2011) 
Vermehrt berichten die Mütter über Ängste, was die Zukunft im Allgemeinen 
anbelangt (3). Sie fürchten, die ganze Situation nicht zu schaffen (2) und immer 
alleine für das Kind verantwortlich zu sein (3). 
“Ich habe jetzt totale Angst um meine Zukunft und natürlich auch um die 
Zukunft meiner Kinder.” (Beitrag 24, 2011) 
Zwei Mütter schreiben, dass sie glauben, die Situation gut meistern zu können und 
dass sie sich sehr über das Kind freuen. 
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6 Diskussion 
Im folgenden Kapitel werden die Ergebnisse vertieft und die Inhalte kritisch diskutiert.  
6.1 Interpretation und Diskussion der Ergebnisse 
Bezüglich der Frage, welche Bedürfnisse und Themenfelder von Alleinerziehenden 
in Forumsbeiträgen beschrieben werden, konnten anhand der Analyse sechs 
Schlüsselkategorien ermittel werden. Oft genannte Themen sind der Umgang 
zwischen dem Kind und dem anderen Elternteil, Wohnen, Finanzen und Arbeit. 
Weitere Häufungen lassen sich in den Bereichen Kindeswohl, Gesundheit des 
alleinstehenden Elternteils und Kommunikation mit dem ehemaligen Partner oder der 
ehemaligen Partnerin erkennen. In ihrer Masterarbeit aus der Schweiz beschreibt 
Schipf (2014) die Kernthemen Entlastung, Beratungsstellen und Hilfen, Qualität der 
Beratung und Informationen zum Kind. Diese Ergebnisse wurden mittels qualitativen 
Interviews mit Alleinerziehenden erhoben. Im Vergleich der Ergebnisse gibt es 
sowohl Aspekte, die überlappend sind, als auch Themen, die in beiden Arbeiten 
isoliert genannt werden. Aufgrund der unterschiedlichen Datenerhebungsmethoden 
lassen sich keine direkten Vergleiche ziehen.  
6.1.1 Neuorganisation und emotionale Umstellung 
Aus den Beiträgen wird ersichtlich, dass nach der Trennung oftmals ein Gefühl der 
Ratlosigkeit bezüglich des weiteren Vorgehens besteht, denn sowohl durch die 
Trennung, wie auch durch die Geburt des Kindes entstehen neue Herausforderung 
in der Organisation des Alltags. Dies bestätigt die Aussage von Filipp, zitiert in Stiefel 
et al. (2013, S. 585), wonach Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett eine 
Lebenskrise darstellen, die immer entsprechende Ängste und Verunsicherungen mit 
sich bringt (Henze et al., zitiert in Stiefel et al., 2013, S. 585). Zum Schluss, dass bei 
Einelternfamilien diese Sorgen zusätzlich durch organisatorische und existentielle 
Probleme verstärkt werden, gelangt auch Schipf (2014).  
6.1.2 Berührungspunkte 
In mehr als der Hälfte aller Forumsbeiträge sind die Kinder 6 Monate alt oder jünger. 
Dies zeigt auf, dass in der Wochenbettbetreuung durch Hebammen vermehrt 
Berührungspunkte mit Einelternfamilien entstehen können. 
Bei der Analyse fällt auf, dass im Gegensatz zur Masterarbeit aus der Schweiz von 
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Schipf (2014) die Alltagsorganisation eine bedeutend geringere Rolle spielt. Ursache 
dafür könnte der signifikant kürzere Mutterschaftsurlaub* in der Schweiz sein. Der 
Ablauf im Alltag muss sich schneller einpendeln, da die Betroffenen nach 14 Wochen 
keinen Erwerbsersatz* mehr erhalten (Staatssekretariat für Wirtschaft, SECO, 2016). 
Dies lässt weniger Spielraum zu, wenn keine finanzielle Absicherung vorhanden ist.  
Der Mutterschaftsurlaub in Deutschland (Elternzeit) beträgt für alleinstehende* 
Elternteile 14 Monate (Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 
2017), was erklären könnte, weshalb die Themen Kinderbetreuung, Organisation im 
Alltag und Arbeit verhältnismässig wenig vorkommen. Es besteht die Möglichkeit, 
dass diese Themen im Verlaufe des ersten Lebensjahres vermehrt aufkommen, 
wenn der Beitrag zu einem späteren Zeitpunkt verfasst werden würde.  
6.1.3 Mehrfachbelastung 
Die in der Einleitung erwähnte Mehrfachbelastung von Alleinerziehenden spiegelt 
sich in den Ergebnissen wieder. Dazu tragen Faktoren wie weitere ältere Kinder, 
mangelnde Unterstützung durch das Umfeld, Schwierigkeiten im Umgang mit dem 
anderen Elternteil und finanzielle Unsicherheiten bei.  
 In knapp einem Viertel der Beiträge sind die Elternteile auch für ältere Kinder 
verantwortlich, was eine zusätzliche Belastung darstellt. Umso wichtiger ist die 
Unterstützung durch das Umfeld, welche aber nur in der Hälfte der Fälle gegeben ist. 
Dies könnte eine Folge des heute vorherrschenden Kleinfamilienmodells sein (Henze 
et al., zitiert in Stiefel et al., 2013, S.585). Da Entlastungsangebote für 
Einelternfamilien schwer zugänglich sind (Schipf, 2014), wird die Situation zusätzlich 
erschwert. 
6.1.4 Austausch über die Situation 
Es ist denkbar, dass die Betroffenen aufgrund von mangelnder Unterstützung aus 
dem näheren Umfeld eher das Bedürfnis verspüren, sich im Internet über ihre soziale 
Situation zu äussern oder auszutauschen. Sie haben dabei die Möglichkeit, ihre 
Anonymität zu wahren und offen von ihren Problemen zu berichten. Auch lassen sich 
über diesen Weg einfacher und schneller Gleichgesinnte finden als im direkten 
Umfeld.  
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6.1.5 Finanzielles 
Weitere Unsicherheiten zeigen sich im Bereich finanzielle Unterstützung durch den 
Staat. Diese beinhalten den Anspruch auf Unterstützung, wo diese beantragt werden 
kann und wie hoch die Beiträge ausfallen würden. Die Informationen, die die Frauen 
haben, sind teilweise widersprüchlich und unvollständig. Laut Schipf (2014) 
benötigen alleinerziehende Mütter, welche zur Wochenbettbetreuung befragt worden 
sind, umfassende Informationen zu verschiedenen Themen. Jedoch weisen diese 
Beratungen immer wieder Defizite auf, da die Mütter dabei keine ausreichenden 
Informationen erhalten. Zusätzlich sind die meisten Unterlagen nicht auf ihre 
derzeitige Lebenssituation als alleinerziehende Mutter zugeschnitten. 
Bis entsprechende Beiträge beantragt und ausbezahlt sind, können die Betroffenen 
in kurzfristige finanzielle Notlagen geraten, weshalb eine einfach zugängliche 
Informationsquelle von grossem Nutzen wäre. Weiter ist eine schnelle Regelung der 
finanziellen Angelegenheiten notwendig, damit die Betroffenen ihrem Bedürfnis nach 
einem angepassten Wohnverhältnis nachkommen können. Dies betrifft sowohl die 
Regelung mit dem anderen Elternteil, wie auch die Unterstützung durch den Staat. 
Die Tatsache, dass vom anderen Elternteil oft kein Unterhalt bezahlt wird, erschwert 
die finanzielle Situation zusätzlich (SVAMV, 2017).  
6.1.6 Umgang, Emotionen und Bindung  
Der alleinige oder begleitete Umgang zwischen Vater und Kind ist oft Hauptthema 
der Beiträge. Wie im Ergebnisteil beschrieben, stellt es für die Mütter eine grosse 
Herausforderung dar, dem Kindsvater alleinigen Umgang mit dem Säugling zu 
gewähren. Physiologischerweise befinden sich Mutter und Neugeborenes in einer 
sensiblen Bindungsphase, welche die räumliche Trennung zusätzlich erschwert. 
Wenn Differenzen zwischen den Eltern dazu kommen, ist es noch schwieriger für die 
Mutter, sich zu lösen. Die Sorge um das Wohl des Kindes wird durch Aussagen des 
Vaters verstärkt, wonach der Säugling bei ihm vermehrt schreit. Die Mütter, welche 
von begleitetem Umgang schreiben, berichten hingegen nicht von vermehrtem 
Schreien. Dies ist ein weiterer Hinweis darauf, dass die Anwesenheit der Mutter, und 
dadurch die starke Bindung, dem Kind die nötige Sicherheit im Kontakt mit dem 
Vater vermittelt. Durch diese physiologische Verbindung wäre es möglich, dass sich 
der Vater vermehrt ausgeschlossen fühlt, was wiederum einen negativen Einfluss auf 
den Bindungsaufbau zwischen Vater und Kind haben könnte. 
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Es stellt sich die Frage, inwiefern der Umgang zwischen Säugling und Vater Sinn 
macht, wenn es dem Kind nicht wohl ist. In dieser Situation gilt es, eine optimale 
Lösung für alle Beteiligten zu finden. Hilfreich ist dabei eine bestmögliche 
Kommunikation zwischen den Eltern und eventuell eine externe Unterstützung, z.B. 
durch die Hebamme oder das Jugendamt.  
Aus den Beiträgen geht hervor, dass die Mütter ihr Wohlbefinden hinter dasjenige 
des Kindes stellen. Dies zeigt sich zum Beispiel darin, dass sie dem Vater den 
Umgang mit dem Kind ermöglichen, obwohl die Kommunikation mit ihm schwierig ist. 
Auch wenn das Bedürfnis der Mutter besteht, nach der Trennung in ihre Heimat 
zurückzukehren, überlegt sie sich, am alten Wohnort zu bleiben, damit das Kind in 
der Nähe des Vaters aufwachsen kann. 
Laut der Analyse der Beiträge leiden viele Mütter an Schuldgefühlen. Ursache dafür 
ist unter anderem die Überforderung der Mutter im Umgang mit ihrem Kind. Sie kann 
in einen regelrechten Teufelskreis geraten, denn das Kind spürt die Angst und 
Unsicherheit der Mutter, was zu vermehrtem Unwohlsein und Schreien des 
Säuglings führt. Dies wiederum schürt die Schuldgefühle der Mutter und 
Bindungsängste können entstehen. Hier sehen die Autorinnen eine weitere Aufgabe 
der Hebamme, die die Frau mit Empowerment* unterstützen kann. Die Mutter soll in 
ihrem Umgang bestätigt und bestärkt werden. Zu diesem Ergebnis gelangt auch 
Schipf (2014). Dazu wäre es allerdings hilfreich, wenn die Frau schon vor der Geburt 
Kontakt zur Hebamme und anderen möglichen Hilfspersonen gehabt hätte, um eine 
bestmögliche Unterstützung zu erfahren.  
6.2 Limitationen 
Da die zu Beginn durchgeführte Literaturrecherche keine Resultate hervorbrachte, 
kann davon ausgegangen werden, dass zur grundlegenden Thematik 
“Einelternfamilien im ersten Jahr nach der Geburt ihres Kindes” Forschungsbedarf 
besteht. Auch in wissenschaftlicher Literatur und Sachbüchern wurden keine 
relevanten Informationen zum Thema gefunden. 
Die Suche nach Forumsbeiträgen auf Schweizer Portalen war nicht erfolgreich, 
weshalb die anfänglich auf die Schweiz begrenzte Suche auf den DACHL-Raum 
ausgeweitet wurde. Ebenso musste das Wort “Bedürfnisse” mit dem Wort 
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“Themenfelder” erweitert werden, da nur in wenigen Beiträgen konkrete Bedürfnisse 
beschrieben wurden. 
Die verwendeten Forumsbeiträge stammen fast ausschliesslich von deutschen 
Webseiten, was darauf hindeutet, dass einerseits ein grösseres Angebot an 
Austauschplattformen besteht und diese andererseits auch vermehrt genutzt werden. 
Dies würde mit dem höheren prozentualen Anteil an Einelternfamilien in Deutschland 
übereinstimmen. Fraglich ist, inwiefern die Ergebnisse in diesem Falle für den 
DACHL-Raum verallgemeinert werden können. In den verschiedenen Ländern 
bestehen Unterschiede bei der Länge des Mutterschutzes und den Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung, was die Bedürfnisse der alleinerziehenden Eltern 
beeinflussen könnte.  
Obwohl sich innerhalb der Schlüsselkriterien gewisse Thematiken wiederholten, aus 
welchen Unterthemen gebildet werden konnten, zeichnete sich eine grosse Diversität 
der Situationen ab. Aufgrund dieser bestand eine Herausforderung darin, die 
passenden Codes für die jeweiligen Situationen zu erstellen oder zuzuteilen. Es ist 
durchaus möglich, dass durch andere Forschende nicht die gleichen Kategorien 
entstanden wären. Durch die zugeteilten Codes wurde jedoch deutlich, dass sich die 
Themenbereiche wiederholen, was schlussendlich zur Datensättigung führte. Einfach 
getätigte Aussagen konnten aufgrund der Anzahl der Codings(*) und den 
verschiedenen Situationen nur teilweise berücksichtigt werden. Die verwendeten 
einfach getätigten Aussagen stammen hauptsächlich von Männern, da die Anzahl 
der von ihnen verfassten Forumsbeiträgen generell gering ist und sie einen anderen 
Blickwinkel beschreiben. Die Ergebnisse dieser Arbeit sind deshalb nicht 
repräsentativ. 
Um eine adäquate Betreuung für Einelternfamilien zu gewährleisten, müssen die 
Bedürfnisse, Ressourcen, persönliche Erfahrungen und der Lebensstil der 
Betroffenen bekannt sein. In der persönlichen Betreuung und Beratung von 
Betroffenen können diese Punkte erfragt werden. Ist die übergeordnete Problematik 
nicht bekannt, könnten dabei wichtige Aspekte übersehen werden. Um die Situation 
ganzheitlich erfassen zu können, sollte eine grossangelegte qualitative Studie mit 
betroffenen Personen durchgeführt werden. Die oben genannten Faktoren können 
hierbei eine grosse Rolle spielen und müssen berücksichtigt werden. 
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Weitere Einflüsse, welche übergreifend für die Ergebnisse berücksichtigt werden 
müssen, beinhalten die persönliche Situation der alleinstehenden Mutter oder des 
alleinstehenden Vaters. Für die Entstehung der Beiträge spielt es eine Rolle, ob die 
Betroffenen das Bedürfnis verspüren, sich in einem Forum zur Situation zu äussern. 
Weiter müssen die Personen Zeit finden, einen Beitrag zu verfassen und der Zugang 
zur betreffenden Plattform muss gewährleistet sein. Fraglich ist, wie viele der 
betroffenen Einelternfamilien sich tatsächlich äussern und welche anderen Formen 
des Austausches genutzt werden. Für die Autorinnen besteht ein beschränktes 
Informationsangebot, da in den Forumsbeiträgen nur kleine Ausschnitte aus dem 
Leben der Einelternfamilien geschildert werden und Hintergrundinformationen fehlen. 
Demnach ist eine ganzheitliche Betrachtung der Situationen nicht möglich. 
Zusätzlich muss der Wahrheitsgehalt der Beiträge kritisch hinterfragt werden. Die 
Analyse kann durch die Art der Beschreibung und den individuellen Schreibstil der 
verfassenden Personen beeinflusst werden und lässt so einen gewissen 
Interpretationsspielraum zu.  
Da die Autorinnen mit alleinerziehenden Müttern aufgewachsen sind, haben sie 
einige der genannten Situationen selbst erlebt. Dazu gehören die finanzielle 
Problematik, Probleme mit dem Kindsvater bezüglich Kommunikation, Unterhalt und 
Umgang, Organisation des Tagesablaufs und Probleme mit der Wohnsituation. Es ist 
unklar, inwiefern die eigenen Erfahrungen die Analyse beeinflusst haben, jedoch 
konnte durch die intensive Auseinandersetzung mit den Beiträgen ein objektiver Blick 
auf die Thematiken erlangt werden.  
Sarina Berardi & Laura Koch   30 
7 Schlussfolgerungen und Ausblick 
Aus den Ergebnissen und deren Diskussion ergeben sich für die zukünftige 
Betreuung von Einelternfamilien im ersten Lebensjahr des Kindes einige 
Herausforderungen für Fachpersonen.  
Wichtig ist, dass der Mehrfachbelastung von Einelternfamilien entgegengewirkt wird. 
Dies beinhaltet adäquate und vollständige Informationen, unter anderem bezüglich 
Umgangsrecht, Unterhalt und finanzieller Unterstützung. Der Fokus soll dabei vor 
allem auf der derzeitigen Situation (Kind im ersten Lebensjahr) liegen. Die 
Gesetzeslage sollte der betreuenden Fachperson bekannt sein. Ebenfalls ist eine 
enge Zusammenarbeit mit Fachstellen wie der Mütter- und Väterberatung in der 
Schweiz, den Sozialämtern und dem SVAMV anzustreben. Die genannten 
Fachstellen sollten untereinander in aktivem Austausch stehen, mit dem Hintergrund, 
den Eltern eine möglichst umfassende Betreuung zu bieten. Wie in der Einleitung 
erwähnt, sind Alleinerziehende gesundheitlich schlechter gestellt als andere 
Haushaltsformen (BFS, 2017). Die durch die Zusammenarbeit erzielte ganzheitliche 
Betreuung und somit bestmöglichste Versorgung von Einelternfamilien könnte eine 
langfristige Reduzierung der Gesundheitsrisiken zur Folge haben und dadurch 
Gesundheitskosten senken.  
Durch das vertiefte Wissen der Hebamme zum Prozess der Familienwerdung kann 
sie zusätzlich noch andere Themen aufgreifen. Ein zentrales Thema stellt die 
Bindung des Kindes zu seinen Eltern dar. Die Hebamme kann den Bindungsaufbau 
unterstützen und die Mutter in ihrem Tun bestärken. Für die ganzheitliche Betreuung 
sollte Kontakt zu beiden Elternteilen bestehen. Fraglich ist, inwiefern es die Aufgabe 
der Hebamme ist, in die familiäre Gesamtsituation einzugreifen und an welchem 
Punkt ihr Kompetenzbereich endet.  
Die Ergebnisse dieser Arbeit bestätigen die Komplexität der Thematik 
“Einelternfamilie”. Aufgrund der Sachlage sind die Autorinnen deshalb der Ansicht, 
dass eine Ausführung betreffend Einelternfamilien und Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett in Standardwerken wie die Hebammenkunde von Stiefel et al. oder 
Wochenbettbetreuung in der Klinik und zu Hause von Harder et al. behandelt werden 
sollte. Da jedoch der derzeitige Sachstand dazu nicht ausreicht, werden weitere 
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Evidenzen benötigt. Diese könnten im Rahmen von qualitativen Studien erworben 
werden. 
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Anhang A: Glossar 
Alleinerziehend Die Erziehung obliegt einem Elternteil alleine, unabhängig 
davon, ob Kontakt zum anderen Elternteil besteht oder nicht. 
Dieses Elternteil lebt mit dem Kinde alleine. (Quelle: svamv.ch)  
Alleinstehend Ein Elternteil lebt mit dem Kind/den Kindern alleine, das 
Sorgerecht kann aber geteilt sein.  
Codings  Hier: Diejenigen Aussagen oder Textstellen, welche in den 
Forumsbeiträgen mit einem Code markiert wurden.  
DACHL-Raum DACHL steht für: 
D - Deutschland 
A- Österreich 
CH - Schweiz 
L - Lichtenstein  
(Quelle: http://idvnetz.org/dachl-online )  
Einelternfamilie Alleinstehende Mutter oder alleinstehender Vater mit Kind, 
unabhängig von der Aufteilung des Sorgerechts. (Quelle: 
svamv.ch)  
Elterngeld Elterngeld erhalten alle Eltern von Säuglingen und Kleinkindern, 
unabhängig davon, wie ihre Beschäftigung vor der Geburt 
ausgesehen hat. Das Elterngeld soll den Eltern ermöglichen, ihr 
Kind zu erziehen und zu betreuen und die finanzielle 
Lebensgrundlage zu sichern. (Quelle: Elterngeld-Broschüre 
BMFSFJ) 
Elternzeit In Deutschland: 
Die Elternzeit ist eine Auszeit vom Berufsleben, welche sowohl 
von der Mutter, wie auch vom Vater bezogen werden kann. 
Insgesamt kann sie bis zu 3 Jahren betragen, in welchen das 
Elternteil von der Arbeit freigestellt ist und keinen Lohn erhält. 
Als Lohnersatz kann Elterngeld beantragt werden. (Quelle: 
Elterngeld-Broschüre BMFSFJ) 
Empowerment Das Empowerment beschreibt die gezielte Aufklärung und 
Motivation von Personen, um die Fähigkeit für selbständiges 
und selbstbestimmtes Handeln zu fördern.  
(Quelle: http://flexikon.doccheck.com/de/Empowerment )  
Erwerbsersatz Siehe Elterngeld  
Forumsbeiträge Hier: Beiträge, welche in einem öffentlich zugänglichen Forum 
verfasst worden sind. 
Mutterschaftsurlaub In der Schweiz:  
Der Mutterschaftsurlaub in der Schweiz beträgt 14 Wochen und 
beinhaltet eine automatische Lohnfortzahlung zu 80% des 
Einkommens vor der Geburt.  
(Quelle: https://www.ch.ch/de/mutterschaftsurlaub/ )  
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Anhang B: Suchtabelle Datenbanken 
Keywords: 
• Alleinerziehend:  single parent, single mother/father 
• Kleinkind: infant, baby  
• Erstes Lebensjahr: first year 
• Betreuung: assistance, care 
• Bedürfnisse: needs 
Datenbank Keywords Treffer Relevanz 
AMED - single parent* AND infant 
- single parent*  
- parents/ or fathers/ or mothers/or single person AND infant  
Schlagwortsuche 
- „first year“ 
- „first year“ AND „single parent“ 
- „first year“ AND „single mother“ 
- „first year“ AND „single father“ 
- „single parent“ 
- needs AND single parent 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
1 
17 
104 
 
625 
0 
0 
0 
17 
5 
0 
0 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
 
Suche verfeinern 
 
 
 
Nicht relevant  
Nicht relevant 
CINAHL - single parent* AND infant AND assistance 
- „single parent“ AND „first year“ 
- single parent families and first year 
- „single mother“ AND „first year“ AND „needs“ 
- „single father“ AND „first year“ AND „needs“ 
- „single father“ AND „needs“ 
20 
11 
7 
0 
0 
0 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
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- „single mother“ AND „needs“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
0 
0 
0 
Cochraine Library - single parent* 
- single mother 
- single mother AND first year 
- single father 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
10 
101 
16 
2 
0 
0 
Nicht relevant 
Suche verfeinern 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
 
IBSS - single parent* AND parenting 
- single mother 
- single father 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
20 
20 
20 
7 
7 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Medline - single parent* 
- „single parents“ 
- „single parents“ AND „first year“ 
- single parent* AND infant AND assistance 
- single parent* AND infant (aF) 
- single parent* AND assistance (aF) 
- single parent* AND baby (aF) 
- „single mother“ AND „first year“ 
- „single father“ AND „first year“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
3396 
371 
2 
32 
29 
7 
1 
2 
0 
2 
1 
Nicht relevant 
Suche verfeinern 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
MIDIRS - single parent* AND infant ( im Abstract) 
- single parent* (im Titel) 
- single parent* AND assistance (im Abstract) 
- „single parent“ AND „first year“ 
- „single mother“ AND „first year“ 
- „single father“ AND „first year“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
22 
16 
2 
1 
0 
0 
0 
0 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant  
Nicht relevant 
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PsycINFO - single parent* AND infant (aF) AND assistance (aF) 
- single parent* AND infant AND assistance 
- „single mother“ AND „first year“ AND needs 
- „single father“ AND „first year“  
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
3 
190 
50 
20 
9 
2 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
PsycARTICLES - single parent* (im Titel) 
- „single parent“  
- „single parent“ AND „first year“ 
- „single parent“ AND „first year“ AND needs 
- „single mother“ AND „first year“ 
- „single father“ AND „first year“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
22 
1909 
253 
165 
56 
9 
0 
0 
Nicht relevant 
Suche verfeinern 
Suche verfeinern 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
PsycEXTRA - single parent* AND infant 
- single parent* AND assistance 
- „single parent“ AND „first year“ 
- „single mother“ 
- „single father“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
4 
6 
1 
59 
6 
0 
0 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
PubPsych - single parent AND infant AND assistance 
- single parent AND assistance 
- single parent AND infant 
- „single parent“ 
- „single parent“ AND „first year“ 
- „single mother“ AND „first year“ 
- „single father“ 
- alleinerziehend 
- alleinstehend 
3 
31 
95 
591 
5 
2 
0 
20 
27 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
Suche verfeinern 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
 
Nicht relevant 
Nicht relevant 
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Anhang C: Webseitenanalyse Tabelle 
 Suchweg Trefferzahl Wird die Seite durch 
eine Gruppe oder 
Organisation 
gesponsert? Falls ja: 
Vertritt die Gruppe eine 
bestimmte Philosophie 
o.ä.? 
Verfolgt die Seite einen 
offensichtlichen Zweck? 
Wenn ja, welchen? 
Art der 
Werbung 
Anzahl 
verwendeter 
Beiträge von 
dieser Seite  
urbia.de Google-Suche mit 
den Begriffen 
“Forum 
alleinerziehend” 
Seite 3 von 
ca. 586’000 
(Treffer 24) 
Die Seite hat mehrere 
Partner, jedoch ist nicht 
ersichtlich, inwiefern 
diese finanziell beteiligt 
sind. Die Partner sind 
verschiedene Anbieter im 
Bereich Kind und 
Familie.  
Vermittlung von breit 
gefächerten und qualitativ 
hochstehenden 
Informationen in Form von 
Artikeln zum Thema 
Kinderwunsch, 
Schwangerschaft, Baby und 
Kleinkind. Zusätzlich wird 
eine Kommunikations-
plattform in Form eines 
Forums angeboten. 
Drittwerber, 
welche durch 
Google bereit 
gestellt werden. 
Diese werden 
nicht angezeigt, 
wenn die Seite 
mit einem 
Werbeblocker 
besucht wird. 
58 von 74 
alleinerziehend.net Google-Suche mit 
den Begriffen 
“Forum 
alleinerziehend” 
Seite 3 von 
ca. 586’000 
(Treffer 28) 
Nein. Die Seite wurde 
von einer Privatperson 
gegründet und soweit 
ersichtlich sind keine 
Sponsoren vorhanden. 
Die Seite bietet 
Alleinerziehenden eine 
Plattform für den 
Austausch. Sie beinhaltet 
sowohl ein Forum für 
Fragen, sowie z.B. auch 
eine Singlebörse, 
Urlaubsideen etc. 
Keine  2 von 74 
eltern.de Google-Suche mit 
den Begriffen 
“Forum 
alleinerziehend” 
Seite 1 von 
ca. 586’000 
(Treffer 5) 
Die Seite wird von einer 
GmbH betrieben. 
Offizielle Sponsoren sind 
nicht aufgeführt. 
Die Seite bietet weit 
gefächerte Information zu 
Themen wie Kinderwunsch, 
Schwangerschaft, 
Schulkind, Familie & Urlaub 
und Gesundheit an. 
Werbung ist in 
Form von 
Anzeigen auf 
der Seite zu 
finden, welche 
über Google 
laufen. Mit 
einem 
4 von 74 
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Adblocker 
werden diese 
nicht angezeigt. 
lilipedia.com Google-Suche mit 
den Begriffen 
“Forum 
alleinerziehend” 
Seite 3 von 
ca. 586’000 
(Treffer 26) 
Die Seite wird durch eine 
Organisation, welche im 
Familienwesen tätig ist, 
betrieben. Sponsoren 
sind keine zu finden, 
auch im Impressum sind 
keine aufgeführt. 
Die Seite ist ein Forum, in 
welchem alle Arten von 
Fragen bezüglich dem 
Thema Familie gestellt 
werden können. Sie wurde 
explizit dafür erstellt. 
Keine  1 von 74 
mamacommunity.de Google-Suche mit 
den Begriffen 
“Forum 
alleinerziehend” 
Seite 3 von 
ca. 586’000 
(Treffer 21) 
Unter dem Betreiber der 
Seite ist eine 
Privatperson aufgeführt. 
Sponsoren sind nicht 
aufgelistet, auf der Seite 
auch nicht ersichtlich.  
Die Seite stellt ein 
Informationsportal und 
Forum für Frauen mit 
Kinderwunsch, Schwangere 
und Mütter dar. Spezielle 
Angebote wie z.B. ein 
Online-Flohmarkt sind auch 
enthalten. 
Auf Anfrage 
können 
Werbeflächen 
auf der Website 
gemietet 
werden. 
7 von 74  
liebeskummer.ch Google-Suche mit 
den Begriffen 
„Geburt 
alleinerziehend“ 
Seite 2 von 
ca. 
1'690’000 
(Treffer 7) 
Die Seite wird von der 
Firma swissforums.ch 
betrieben. Sponsoren 
sind auf der Seite keine 
aufgelistet. 
 
Die Website enthält ein 
Forum bezüglich Fragen bei 
Liebeskummer. 
 
Nur Werbung 
vom Anbieter 
2 von 74 
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Anhang D: Überschneidungen Codings 
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Anhang E: Total Codes
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Anhang F: Auflistung Codings 
Einteilung der relevanten Codings in Kategorien als Hilfe zur Analyse 
Begriffserklärungen  
KM, KV: Kindsmutter, Kindsvater 
Umgang: Umgang bzw. Besuchszeiten welcher der Vater oder die Mutter mit dem Kind hat 
JA: Jugendamt 
AE: Alleinerziehend 
LJ: Lebensjahr 
WoBe: Wochenbett 
Hb: Hebamme 
SS: Schwangerschaft 
M.: Monat 
Wo: Woche 
Ex: ehemalig 
 
UMGANG 
KINDSWOHL/UMGANG KM/KV 
Insgesamt vergebene Codings: 108  
Häufigkeit 
• Interesse des Vaters am Kind nimmt seit Geburt ab 71 35 12  
o fragt aber jedes Mal, ab wann er mit Kind alleine Zeit verbringen kann 74 
o Frage, ob 1-2mal/Woche genug, um Beziehung zum Kind aufzubauen 71 
• Interesse des Vaters am Kind nimmt seit Geburt zu 71 22 9 6 
o Seit Trennung 41 
• Vater sieht Kind 1-2x/Woche 45 42 29 9 7 
o seit 3 Wo, Baby 5 Wo alt 70 
o beruflich nicht anders möglich 51 17 
• 3x /Wo 53 
o Vater nicht einverstanden, möchte öfter 41 
• Vater will mit Kind alleine Zeit verbringen  
o will Kind über Nacht bei sich haben 71 62 61 51 29 
o um es der Familie vorzustellen 70 
o unangekündigt 30 
• Vater verlangt täglichen Umgang 
o Aber Einigung auf 2h/Wo 69 
o Nach Trennung hat KV einen Plan aufgestellt, er möchte das Kind auch jedes Wochenende über Nacht 41 
• Besuchszeiten werden nicht eingehalten 69 35 29 22 12 11 3 
o Nach der Arbeit zu stressig für Vater 41 
o KV kommt, wann er will 30 
• Seit vier Wochen kein Kontakt zu KV 63  
• KV sieht Kind alle 2 Wochen, da er nicht öfter will 47 
o beruflich nicht anders möglich 21  
• grosse Distanz KV zu Kind 5 
o deshalb sah KV Kind bis jetzt nur 2x in 6 Monaten 48 
o KV übernachtet bei KM 7 
Aktivitäten 
• Vater ist nie alleine mit Kind, fährt immer zur Familie oder zu Freunden 71 
• Umgang findet begleitet statt 38 
o da Vater wenig Interesse zeigt und sich nicht beibringen lassen wollte, wie er sein Kind wickelt oder füttert, 
Mutter läuft bei Spaziergang einige Meter hinter Vater und Kind 69 
o bis 3 Monate, da bis dann gestillt 53 
o da Mutter noch stillt 22 
o da der KV noch keine Bindung zum Kind aufbauen konnte 9 
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• Alleiniger Umgang KV mit Kind ab 3. Monat, da ab dann zugefüttert 53 
• Mutter hat Bedürfnis nach fixen Zeiten beim Umgang 63 
• Vater fällt es schwer, sich mit dem Kind zu beschäftigen 53  
o Nach eigener Aussage kann er nichts mit dem Kind anfangen 47 
• Umgang schwierig, da Kind sich nur bei Mutter an Brust beruhigen lässt, schreit viel 3 
KV/KM-Kind-Aussenstehende 
• Vater bringt zu begleitetem Umgang in Wohnung der Mutter unangekündigt Freundin mit 69 
• Grossmutter des KVs will Kind für sich haben, wenn es auf Besuch beim KV ist 47 45 
• Mutter wünscht, dass KV-Kind-Umgang nur über ihre Mutter oder seine Eltern stattfindet 19 
Kindswohl 
• Schreit/weint viel bei Vater 71 47 45 30 9  
o nach den Besuchen beim KV weint viel bei KM 29 
• Vater soll sich mit Kind alleine beschäftigen um Beziehung zu fördern 71 45 
• KV zeigt kein Interesse an Kind 47 38 35 32 30 28 19 14 11 3  
o mehr Interesse an Handy 69 
o Vater schreit Kind an 1 
• Vater nimmt keine Rücksicht auf äussere Umstände bei Umgang mit Kind 
o bei Hitzewelle auf Berg 69 
o Mutter muss zu ihm fahren 1h 12, Kind weint im Auto 11 
• Mutter findet, dass Vater Interesse am Kind nur heuchelt 71 69 63 
o um sich für Trennung an Mutter zu rächen 41 
• Mutter findet, dass Vater nicht weiss, wie man mit einem Baby richtig umgeht 61 53 42 3 
• Tagesrhythmus Kind gerät bei KV-Besuch durcheinander 53 29 9 
• Termin bei Jugendamt für Tipps bzgl. Versorgung Kind durch KV 53 
• Ex soll für Kind geeigneten Schlafplatz bei sich haben, z.B. bei sich in Wohnung und nicht bei Mutter in der 
Wohnung unterhalb 45 
• Baby zu klein, um alleine bei Vater zu übernachten 71 
o Da Kind voll gestillt wird 22 
• KM möchte nicht, dass KV Baby beim Schlafen stört 69 
• KV möchte sich nichts beibringen lassen bzgl. Kinderversorgung 69 53 
• KM berichtet über fahrlässiges Verhalten des KV gegenüber Kind 69 42 
• Tagesrhythmus des Kindes gerät bei Besuch beim KV durcheinander 53 
• KM möchte nur das Beste für Kind 53 44 28 25  
• KM möchte nicht, dass Kind jeden Tag hin- und herreisen muss für täglichen Umgang mit KV 41 
o Kind ist danach immer unruhig, weil Weg lang 11 
• KV kümmert sich nicht sonderlich um Kind 41 11 
Gefühle 
• Mutter noch nicht bereit, Baby alleine beim Vater zu lassen 63 43 
o Da Kind erst 5 Wochen alt 70 
o Mutter hat Angst, da Baby sich nur bei ihr beruhigt 51 9 
o KM wird von KV auf Aufforderung seiner Mutter unter Druck gesetzt 45 
o Mutter möchte Kind noch nicht über Nacht mitgeben 41 29 
• Täglicher Umgang ist der Mutter zu viel 69  
o Laut Mutter stressig für Kind 41 
• Mutter wütend über Desinteresse des KV am Kind 63 61 22 11 
• Feste Besuchszeiten schwierig, weil Tagesablauf der KM variiert 62 
• Mutter traut sich nicht, Unstimmigkeiten mit KV anzusprechen, da dieser emotional reagiert 53 
• Keine Unterstützung durch KV 48 45 37 32 19 14 11 
• Mutter hat nichts gegen regelmässigen Umgang zw. KV und Kind 42 29 11 3 
• Vater will nach Trennung für Kind da sein 36 5 
• Kein Verständnis des KVs über Situation 
o Kind nach Treffen durcheinander, KV wirft KM vor, sie will ihm die Zeit mit Kind vermiesen 29 
o Kind nur ruhig an Brust der KM, KV schliesst auf Inkompetenz und wirft KM vor, ihm das Kind vorenthalten 
zu wollen und Schuld zu sein, dass seine Gefühle für das Kind schwächer werden 3 
• Mutter wünscht genügenden Umgang, um Vater-Kind-Bindung zu fördern 22 11 
• KM verwirrt, KV plötzlich dich Kontakt mit Kind will 71 
• KM will noch nicht von Kind getrennt sein (auch über Nacht), da eine starke Bindung besteht 70 61 51 43 41 
30 29 
• Ratlosigkeit, da Umgang mit KV schwierig 62 61 35 
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o Da KV sprunghaft 69 
• Trauer über Desinteresse des KV 35 11 
• Enttäuschung über Desinteresse des KV 35 11 
• Bedrängt durch Mutter KV, welche das Kind unbedingt sehen möchte 61 49 
• Überforderung, da Umgang mit KV schwierig 69 
• Verzweiflung, da Umgang mit KV schwierig 69 
• Wut  
o KV meldet sich lange Zeit nicht, heuchelt dann aber wieder Interesse 63 
o KV lügt 63 
o kein Interesse KV am Kind 22 12 
• KM ärgert sich, immer zu KV fahren zu müssen mit Kind 12 
• KM muss sich Vorwurf von KV anhören: sie sei schuld an Gefühlsverlust für Kind 3 
Umgang Bedürfnisse 
• KM wünscht sich geregelte Umgangszeiten 69 63 9 
• KM möchte keine festen Umgangszeiten festlegen 62 
• KM möchte, dass Kind bei KV in Wohnung übernachtet, nicht unten bei seiner Mutter 45 
Informationsbedarf 
• KM weiss nicht, wie mit der Situation umgehen:  
o Kind 8Wo alt, voll gestillt, Vater fragt jedes Mal, ab wann er es zu sich nehmen kann 74 
o Schwieriger Umgang mit KV 69 22 
o Wenn KV Kind zum ersten Mal mitnehmen möchte 43 
• Wie und wie oft findet Umgang zw. KV und Kind statt? 68 65 63) 54 29 17 9 3  
o bei grösserer Entfernung Kind-KV 73 5 
o Da nur alle 2 Wo möglich 21 
• Ab wann darf KV Baby mitnehmen? 65 64 61 29 9 
• Muss KM das Kind dem KV über Nacht geben? 71 62 61 29 9 
• KM: Habe ich Mitspracherecht beim Entscheid, Kind schon über Nacht KV mitzugeben? 71 61 
• Tipps/Meinungen/Ratschläge bzgl. Umgangsregelung 74 71 70 62 61 60 51 45 32 30 29 21 17 9 
• Meinungen zu tatsächlichem Umgang KV mit Baby 69 53 
• Austausch über Desinteresse KV an Kindern 22 
• Austausch bzgl. Gerichtsentscheidungen 47 
UMGANGSRECHT 
Insgesamt vergebene Codings: 32 
Umgang 
• Umgang vom JA festgelegt 71 
• Laut JA ist KM verpflichtet, Kind jedes 2. Wochenende KV mitzugeben 71 
• Eigentlich darf KV Kind zu sich mitnehmen, KM möchte das aber nicht 69 
• KV will Rechte, aber keine Pflichten 69 
• KM will dem KV den Umgang nicht verweigern 52 
• KV denkt, KM sei verpflichtet, ihm Kind mitzugeben 30 
o mit Kind zu ihm zu fahren 3 
Informationsbedarf 
• Wie sieht Umgangsrecht (Häufigkeit/Nacht) bei Baby aus? 68 65 63 62 61 47 45 43 38 30 26 3 
• Wie haben andere Forumsbenutzer den Umgang geregelt? 54 
• Hat Mutter des KVs Umgangsrecht mit Baby? 49 
UMGANGSRECHT/VORWÜRFE 
Insgesamt vergebene Codings: 1 
• KV behauptet, dass KM ihm den Umgang verweigern würde 69 
KOMMUNIKATION MIT EX-PARTNER 
Insgesamt vergebene Codings: 21 
Wohnen 
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• KM ist bei Ex-Ex-Partner eingezogen, da guter Kontakt zu ihm 69 
Kontakt/Umgang 
• Guter Kontakt zu KV, KM möchte Bindung zulassen 70 17 
• Nur schriftlich 29 
• KM bemüht sich um neutralen Umgang mit KV 29 13 11 
• Gegenseitige Bemühung um neutralen Umgang 13 
• KM möchte keinen Kontakt mehr mit KV, da dieser neue Beziehung hat 19 
• KV verweigert KM Unterschrift für Anmeldung an neuem Wohnort bei geteiltem Sorgerecht 11 
Momentane Beziehung KV-KM 
• Ex-Partner provoziert Streit, beschimpft KM 69 
• Streit 62 
• Drohungen mit Gericht/JA 
o KV droht wg. Umgang Kind mit Gericht 69 
o KM droht aufgrund ausstehender Unterhaltszahlungen 29 
• Respektloser Umgang des KVs mit KM 69 29 
• Gespräche helfen nicht, Situation mit KV zu bessern 29 
Gefühle 
• Schock über Veränderung Ex-Partner 50 28 
Ratschläge/Austausch 
• Austausch über Kommunikation mit Ex-Partner 32 
• Austausch über Entscheid für Trennung 26 25 
Bedürfnisse 
• KM möchte Ex-Partner nicht mehr sehen 19 
BEZIEHUNGSPROBLEME 
Insgesamt vergebene Codings: 13 
Allgemein 
• Beziehung stimmte nicht mehr für KM 25 
o seit SS 41 
• Viel Streit vor Trennung 50 41 29 28 25 11 
• KV kam nicht mit Traumatisierung von KM klar, Trennung folgte 50 
• KV will plötzlich keine Familie mehr 50 35 
• KV wirft KM vor, Baby geplant zu haben, um dann abzuhauen 41 
o Erpressung bzgl. Umzug 25 
• On-Off-Beziehung vor Trennung 35 30 
BEZIEHUNGSENDE 
Insgesamt vergebene Codings: 64 Codings 
• Kind bis und mit 6M: 74 71 70 69 68 67 65 61 60 58 57 53 52 51 50 49 48 47 45 42 40 38 37 36 34 32 31 30 
27 25 22 21 20 17 16 15 13 9 6 5 4 3 2 1 
• Kind > 6M: 71 66 64 63 62 59 54 46 44 43 41 39 35 33 29 28 26 24 23 19 18 11 8 7 
Allgemein 
• Trennung während SS 74 71 61 56 53 42 38 30 24 22 21 9 6  
• Von Geburt an AE 66 
• Trennung im ersten LJ Kind 71 55 
• Trennung innerhalb 6M nach Geburt 69 67 62 57 52 40 37 36 34 32 31 29 28 25 20 19 15 11 5 4 2 1 
• Trennung innerhalb 7-12M nach Geburt 64 59 46 41 35 33 18 7 
• KM war nie mit KV zusammen 51 3 
• Trennung nicht im Streit 46 
• Tod der Mutter führt zu AE KV 27 
Gefühle 
• Trauer wg. Trennung 37 35 28 24 19 13 
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• Enttäuschung über nicht gefundene Lösung 11 
• KV macht KM schlechtes Gewissen wg. Trennung 46 
• Ratlosigkeit über Vorgehen nach Trennung 57 52 28 
• Frage nach Umgang mit Beziehungsende 32 54 
• Schock wg. plötzlicher Trennung 30 29 28 24 4 
• KM hat Schuldgefühle nach Trennung 29 
• KM fühlt sich vom KV im Stich gelassen durch Trennung 29 
• Erleichterung über Trennung, geht KM und Kind besser 25  
• niemand anderes fordert Aufmerksamkeit 13 
• KM hat das Gefühl, richtige Entscheidung getroffen zu haben, auszuziehen 25  
Informationsbedarf 
KM möchte Tipps bezüglich Umgang mit Trennung 57 32 1  
SOZIALE SITUATION 
Insgesamt vergebene Codings: 58 
Allgemein 
• Kind zurzeit bis und mit 6M: 74 71 70 69 68 67 65 61 60 58 57 53 52 51 50 49 48 47 45 42 40 38 37 36 34 32 
31 30 27 25 22 21 20 17 16 15 13 9 6 5 4 3 2 1 
• Kind zurzeit > 6M: 71 66 64 63 62 59 54 46 44 43 41 39 35 33 29 28 26 24 23 19 18 11 8 7 
• Weitere ältere Kinder 69 67 62 58 50 48 46 32 27 24 21 19 9 8 3 
• KM bekommt Unterstützung durch Freunde 50 
• KM bekommt keine Unterstützung durch Freunde 44 31 24 20 6 
• Kind entstand durch ONS 48 
• KV sucht nach Gleichgesinnten für Unternehmungen 27 
Familie 
• KM bekommt Unterstützung durch Familie 40 35 29 20 8 6 
• KM bekommt keine Unterstützung durch Familie 59 44 24 23  
Wohnen 
• KM wohnt bei Ex-Ex-Partner (KV des 1.Kindes) nach Trennung von Ex-Partner (KV des 2.Kindes) 69 
• KM hat kaum Anschluss an Aussenwelt 31 
Beziehungsende 
• Trotz Trennung Entscheid für Kind 56 
• Beziehung scheiterte nach Geburt -> Trennung 55 
Informationsbedarf 
Frage: Ab wann ist man offiziell alleinerziehend? 34 
• Tipps/Meinungen/Ratschläge zu Gesamtsituation 59 57 50 41 37 33 27 25 20 10 5 1 
• Sucht Erfahrungen als AE in Grossstadt 59 
• Sucht andere AE für Austausch und Unterstützung 55 54 29 
SOZIALE SITUATION/FAMILIE 
Insgesamt vergebene Codings: 34 
Allgemein 
• Familie des KVs meldet sich nie 74 
• Mutter von KV drängelt, Baby zu sehen 61 47 45 
o Will Baby, wenn schreit, nicht KM geben 47 45 
• KM fühlt sich durch Hilfe der Familie entmündigt 56 
• Familie der KM wohnt weit weg 52 48 33 
• KM hat keine Familie 44 24 
• KM hat viel Streit mit Mutter und Geschwister 31 
• Eltern des KV möchten Kind kennenlernen 30 
• KM möchte nicht weit wegziehen, da sonst keine Unterstützung mehr durch Eltern 20 
• Unterstützung im Haushalt durch Mutter KM 13 
• KM möchte Eltern des KV auf neutralem Boden kennenlernen 3 
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Umgang 
• KV fährt mit Kind immer zu seiner Familie 71 
• Streit mit anderem Kind von KV 62 
• Familie KV will Kind mehr als 1x/Monat sehen 49 
• Grossmutter der KM pflegt guten Umgang mit Enkel 30 
Wohnen 
• Wohnen bei Eltern nicht möglich, da Eltern berufs- und Schwester schultätig 20 
Gefühle 
• Unbefriedigende Wohnsituation bei Familie, da immer Streit mit Mutter und Hass auf Bruder 31 
• Dankbarkeit für Unterstützung  
• durch Familie: Essenslieferungen der Mutter 13 
• durch Hb (Gefühl, nicht alleine zu sein mit Verantwortung) 13 
• Entmündigung durch eigene Eltern 56 
SOZIALE SITUATION/NEUE BEZIEHUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 2 
• KM fragt sich, ob neuer Freund zeitlich überhaupt möglich ist25  
WOHNEN 
Insgesamt vergebene Codings: 59  
Wohnsituation 
• Auszug aus gemeinsamer Wohnung 25 
o nichts daraus bekommen, KM musste «bei 0» anfangen, Ex hat sogar Schloss ausgewechselt 74 
• KV zieht aus und nimmt Möbel mit, neue Möbel für KM finanzielles Problem 46 
• KM nach Trennung zu ehemaligem Ex gezogen, da gut verstehen 69 
• KM mit Kind nach Trennung bei ihren Eltern untergekommen 40 29 
• Erhebliche Distanz zwischen eigenem Wohnort und KV 40 11 7 
• KM hat Bedürfnis, umzuziehen 
o möchte zurück in Heimat, jedoch dann weit weg von KV 52 6 
o bei Eltern wohnen keine gute Lösung, täglich Streit mit Mutter 31 
o Nach Trennung Bedürfnis schnellstmöglich umzuziehen 15 
• Nicht erfolgreiche Wohnungssuche, Frage nach Notunterkunft für Mutter + Kind 31 
o laut Amt in Obdachlosenheim oder Mutter-Kind-Heim, dieses aber weit entfernt von derzeitigem Wohnort 
20 
• Keine Möglichkeit bei Eltern unterzukommen, zu kleine Wohnung und Schwester noch Schule 20 
• KM wurde von KV nach Trennung aufgefordert, sofort auszuziehen 29 
• KM hat Umzug hochschwanger und danach mit Neugeborenem als schlimm empfunden 25 
• Bedürfnis nach Mutter-Kind-WG, finanziell aber knapp 24 
• KV verweigert Einverständnis für Anmeldung KM und Kind in neuem Wohnort bei gemeinsamem Sorgerecht 
11 
• Für Umgang übernachtet KV in der Wohnung der KM 7 
Finanzielles 
• 2 Wohnungen sind finanziell nicht tragbar für KM und Ex-Partner 67 
o Haus und Wohnung für KM gleichzeitig nicht tragbar -> Dilemma, da Job finden schwer 59 
• Kann mit Sozialleistungen die Wohnung/Haus gehalten werden? 67 
• Besitzt Haus, welches ohne Job nicht gehalten werden kann, findet aber keinen Job in der Nähe aus 
gesundheitlichen Gründen und müsste Wohnung weiter weg finden -> Dilemma, da Haus nicht schnell 
verkauft werden kann 59 
• Frage nach Anspruch auf qm von Amtes wegen 15 
• Nach Auszug KV reicht Geld nicht für Miete 20 
o 2/3 für Miete und neue Möblierung muss finanziert werden 46 
• Frage: Wie Wohnung finanzieren, mit welcher Unterstützung 24 
• KM bleibt in Wohnung, da ausreichend verdient 7 
• Frage nach Betreuungsunterhalt in Bezug auf Wohnsituation, Unklarheit da viele unterschiedliche 
Informationen bekommen 40 
Sarina Berardi & Laura Koch   61 
Umgang 
• KV soll für Kind geeigneten Schlafplatz bei sich haben, z.B. bei sich in Wohnung und nicht bei Mutter in der 
unteren Wohnung 45 
• KV will, dass 5 Wochen junger Sohn bei ihm wohnt 3 
Informationsbedarf 
• Kann ich von Amtes wegen meine jetzige Wohnung behalten? 67 
• Wie finde ich eine Wohnung, bei der ich finanziell vom Amt unterstützt werde? 24 
Bedürfnisse 
• Bedürfnis, nach Trennung auszuziehen 52 31 15 
• Bedürfnis, in die Heimat zurückzukehren 52 6 
WOHNEN/HAUSHALT 
Insgesamt vergebene Codings: 4 
Allgemein 
• KM wohnt bei Ex-Ex-Partner und macht dort den ganzen Haushalt 69 
• Haushalt hat festen Platz im Tagesablauf 8 
Gesundheit  
• KM erschöpft, Mutter-Kind-Kur beantragt, weiss aber nicht, was sie dort lernen soll bzgl. Haushalt, da gut 
organisiert und ordentlich 48 
ORGANISATION 
Insgesamt vergebene Codings: 11 
Arbeit 
• Zuerst Arbeit oder Kinderbetreuung suchen? 59 
• KM hat Arbeitstag jeweils effizient organisiert 8 
Informationsbedarf 
• Frage, wie andere Alltag als AE meistern 37 7 
• Tipps für Organisation des Alltags 7 
Allgemein 
• Organisation Alltag schwierig, wenn KV sich nicht an Abmachungen hält 11,  
• KM hat Angst, dass Alltag schwer zu managen ist, wenn Kinderbetreuung schwer zu organisieren 59 
• Mit 2 Kindern Organisation des Alltags manchmal schwer 8 
• Organisation nach Trennung, wie vorgehen? 4 
ARBEIT/AUSBILDUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 29 
Gesundheit 
• Alter Job ist nur möglich, wenn OP an Beckenboden vorgenommen wird 59  
• KM arbeitet viel, um schönes Leben für sich und Kinder zu haben 48  
Kinderbetreuung 
• Wie Kinderbetreuung regeln bei Schichtdienst 59 
• Kinderbetreuung organisieren macht keinen Sinn, wenn noch keine Arbeitsstelle in Aussicht, jedoch keine 
Zusage möglich, wenn noch keine Betreuung organisiert 59  
• Keine Angehörigen, die Kinder während Arbeit betreuen könnten 24  
• KM noch unschlüssig über Organisation Kinderbetreuung 23  
Wünsche 
• KM möchte so schnell wie möglich wieder arbeiten, aber schwierig mit 2 Kindern 58 
• KM möchte Job trotz Trennung behalten 25 
• KM möchte trotz sicherem Job in Heimat zurück 6 
• Informationsbedarf 
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• Ist es empfehlenswert, nach Trennung mit kleinem Kind schnell wieder zu arbeiten? 4  
• Zuerst Jobsuche oder Kinderbetreuung regeln? 59 
Finanzielles  
• Bei Halbtagesjob wird Geld knapp 25 
• KM arbeitet während Elternzeit stundenweise 8  
• Kindswohl 
• KM möchte wegen Kind nicht Vollzeit arbeiten 25  
Organisation  
• KM muss sich gut organisieren, da hoher Arbeitsanfall 8  
Gefühle 
• KM ist froh, dass sie kinderfreundliche Arbeitszeiten hat 7 
• KM ist unsicher, ob erneute Jobanfrage bei alter Arbeitsstelle gut ankommt 4   
• Ratlosigkeit  
o Teufelskreis wohnen-arbeiten 59 
o Zurück in Heimat trotz sicherem Job? 6 
Bedürfnisse 
• Bedürfnis, wieder zu arbeiten 58 
ARBEIT/AUSBILDUNG/ELTERNZEIT 
Insgesamt vergebene Codings: 14 
Bedürfnisse 
• KM möchte nach Trennung Elternzeit von KV übernehmen (von 12 auf 14M) 66 34 2 
Finanzielles 
• KM hat Elternzeit auf zwei Jahre splitten lassen, möchte aber Splittung rückgängig machen 46 
• KM ist in Elternzeit, Job danach sicher 25 
• KM arbeitet stundenweise aus Elternzeit heraus 8 
• KM nach Ende Elternzeit arbeitslos 4 
• KM ist in Elternzeit und bekommt Elterngeld 2 
• KM bekommt nur wenig Elterngeld 1 
Informationsbedarf 
• Ist Splittung von Elternzeit/-geld zu ändern? 46 
• Wie verändert sich Unterhaltsanspruch nach Elternzeit? 40 
FINANZIELLES 
Insgesamt vergebene Codings: 35 
Gericht 
• Wer zahlt Gerichtskosten bei Umgangsstreit 47 
Unterhalt 
• KM hat auf Unterhalt verzichtet, um KV nicht zu ruinieren, kommt aber nicht ohne zurecht 46 
Allgemein 
• Keine finanzielle Unterstützung von KV 48 11 
• KM äussert, Geld ist immer knapp 56 
Sozialleistungen 
• KM bezieht Hartz 4 58 
• KM bekommt Eltern- und Kindergeld 52 40 
• KM bekommt nur wenig Elterngeld, da vorher nur halbtags gearbeitet 4 
• KM ist überrascht über Höhe des Betrages, welchen sie erhält 18 
Beziehungsende 
• Nach Trennung müssen finanzielle Aspekte geregelt werden 67 40 
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• Nach Trennung hat KM finanzielle Ängste und Sorgen 24 
Wohnen 
• KM und KV können sich nach Trennung nicht eigene Wohnung allein leisten 67 
• KM muss für neuen Job ihr Haus verkaufen, muss zuerst aber Job haben 59 
• KM kann ohne Job Haus nicht halten 59 
• Miete ist zu teuer für momentane finanzielle Lage 46 24 20 18 1 
• KM kann nicht mal WG bezahlen 24 
• KM weiss nicht, wie sie neue Wohnungsausstattung nach Trennung zahlen soll 46 
Kinderbetreuung 
• Kosten können ohne Job nicht gedeckt werden 59 
Informationsbedarf 
• Wo kann ich welche Unterstützung beantragen? 67 57 54 52 33 24 15 1 
• Welche Ansprüche habe ich? 67 57 52 40 33 1 
• Wo kann ich mich zwecks Unterhalt informieren? 36 
• Wie ändert sich das Elterngeld nach einer Trennung? 36 18 2 1 
• KV wünscht Ratschläge bzgl. verzichtetem Unterhalt der KM 16 
• Austausch bzgl. Sorgerechtsverkauf 12 
• Austausch bzgl. finanzieller Unterstützung 1 
Gefühle 
• Unentschlossenheit bzgl. Einfordern des Unterhalts 46 
• Überforderung bzgl. Organisation der Finanzen 36 4 
• KV ist nicht einverstanden mit KM, ihr keinen Unterhalt zahlen zu müssen 16 
• KV hat schlechtes Gewissen, wenn er Kind keinen Unterhalt zahlen soll 16 
Bedürfnisse 
• Wunsch nach finanzieller Unabhängigkeit 1 
FINANZIELLES/SOZIALLEISTUNGEN 
Insgesamt vergebene Codings: 19 
Informationsbedarf 
• Wo was beantragen? 67 24 15 4 
• Habe ich Anspruch auf finanzielle Unterstützung? 46 24 
• Ab wann subventioniert Amt KiTa-Platz für Kind? 58 
• Wie verändert sich Elterngeld nach Trennung bzgl. Unterhalt? 36 18 
• Was für eine Wohnung finanziert mir Amt? 24 15 
• KM hat zusätzlich ALG2 beantragt, da Geld nicht reicht, wie verändert sich Elterngeld 18 
FINANZIELLES/UNTERHALT 
Insgesamt vergebene Codings: 32 
Allgemeines 
• KV zahlt keinen Unterhalt 74 59 48 29 24 12 11 7 4 
• KV zahlt Unterhalt 25 6 
• KV äussert Km gegenüber, nicht ganzen Unterhalt zahlen zu können 46 
• KM würde auf Unterhalt verzichten, um KV nicht zu ruinieren 46 
• KV findet es nicht gut, dass KM keinen Unterhalt möchte 16 
• KV hat Angst, dass KM nach Jahren den verzichteten Unterhalt einfordert 16 
• KM wird vom JA bevorschusst Unterhalt 12 
• KV möchte Sorgerecht und Unterhalt an KM verkaufen 11 
Informationsbedarf 
• Wie wird Unterhalt geregelt 54 52 40 1 
• Wo Informationen bzgl. Unterhalt holen? 36 
• Wo Unterstützung bzgl. Unterhalt holen? 52 15 1 
• KM fragt, ob sie doch nicht auf Unterhalt verzichten soll 46 
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KINDERBETREUUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 23 
Familie 
• Kinderbetreuung durch Familie 8 6 
• Betreuung durch Fam. Nicht möglich 24 
Arbeit 
• Schwierig, Kinderbetreuung zu finden 58 25 23 
o nötig, wenn Arbeit gefunden, aber Kinderbetreuung nicht finanzierbar, wenn noch keine Arbeit -> 
Teufelskreis 59 
• KiTa-Platz für Kind ist bereits vorhanden 7 1 
Sozialleistungen 
• Ab welchem Alter wird KiTa-Platz subventioniert? 58 4 
Kindswohl 
• Ist es für ein Baby gut bereits zu einer Tagesmutter zu gehen? 4 
Sorgerecht 
• KV will alleiniges Sorgerecht, Kind würde aber tagsüber gänzlich von seinen Eltern betreut werden 3 
Informationsbedarf 
• Hilft JA bei der Suche nach Tagesmutter? 4 
• Tipps/Meinungen/Ratschläge zu Kinderbetreuung 58 23  
o Im Schichtdienst 59 
KINDESWOHL 
Insgesamt vergebene Codings: 49 
Bindung 
• Kind lässt sich nur von KM beruhigen 51 45 
• KM ist einzige Bezugsperson für Kind 48 
• KM hat Bedenken, dass fehlender Umgang mit KV dem Kind schadet 29 
• Kind hat viele Personen um sich herum, die gut für das Kind schauen 11 
• KM verbringt viel Freizeit mit ihren Kindern 7 
Ängste 
• KM hat Angst um Wohlbefinden des Kindes, wenn es beim KV ist 69 61 42 
• KM hat Angst um Kind bei Blutabnahme für Vaterschaftstest 60 
• KM hat Angst, dass Kind ihren Stress mitbekommt 44 39 
o KM möchte Kind nicht zumuten, dass sie die ganze Zeit weint 35 
• KM hat nach Trennung Angst um Zukunft der Kinder 24 
Gefühle 
• KM denkt, das Beste für ihr Kind sei eine Adoption, da sie selbst überfordert ist 48 
• Seit es KM besser geht, geht es auch Kind besser 25 
• Angst  
o Um Kind wenn Kind bei KV 51 61 42 29 9 
o Um Kind bei Blutabnahme für Vaterschaftstest 60 
o Angst, dass Mutter-Kind-Bindung kaputtgeht, weil KM sich schnell nervt 44 39 
o Vor dem Tag, an dem das Kind zum ersten Mal zum KV geht 43 
o Vor schlechtem Einfluss des KVs aufs Kind 42 
o Um Zukunft der Kinder 24 
• Überforderung im Umgang mit dem Baby, KM ärgert sich schnell über Schreien 44 39 
o über ganze Situation 48 
• Schuldgefühle 44 
• Zweifel bzgl. Umgangsweise KV 42 
• Zweifel bzgl. eigener Umgangsweise mit Kind bzgl. Häufigkeit 39 
• Trauer, da Kind ohne Vater aufwachsen muss 37 35 
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Finanzielles 
• KM findet, dass der Unterhalt dem Kind zusteht 12 
o findet der KV 16 
Informationsbedarf 
• Ist es zu früh, Kind zu Vater zu geben? 53 
• Warum ist Kind nur durch körperliche Nähe zu beruhigen? 39 
• Wird bei Vaterschaftstest beim Baby Blut vom Finger oder venös abgenommen? 60 
• Fühlt mein Kind es, wenn ich genervt bin? 39 
• Warum weint mein Kind, wenn es nach Betreuung durch andere wieder bei mir ist? 39 
• Warum lässt sich mein Sohn nur durch meine Körpernähe beruhigen? 39 
• Wie weiss ich, dass mein Sohn mir vertraut und wir eine gute Bindung haben? 39 
• Wie soll ich damit umgehen, wenn mein Kind beim Vater nur weint? 9 
• Würdet ihr (Forum) empfehlen, wieder arbeiten zu gehen, dafür aber Baby zu Tagesmutter? 4 
• KM sucht Auskunft bzgl. Ablauf Vaterschaftstest beim Baby 60 
• Austausch bzgl. Umgang mit Baby im Alltag 13  
Arbeit 
• KM findet, dass Kind noch zu jung ist, um zur Tagesmutter zu gehen 4 
Sorgerecht 
• KV möchte alleiniges Sorgerecht 3  
Bedürfnisse 
• KM wünscht sich, dass KV sich alleine mit Kind beschäftigt 71 
• KM möchte nicht, dass Kind schon bei Vater übernachtet 71 62 41 
• KM möchte KV Bindung zu Kind ermöglichen 70 47 45 43 
• KM möchte Kind nicht alleine bei KV lassen, weil dieser älteren Sohn nicht gut behandelte 69 63 
• KM möchte Kind nicht bei KV lassen 61 47 43 
• KM möchte nur das Beste für ihr Kind 53 48 44 28 25 
o Überlegt sich deshalb, Kind zur Adoption freizugeben aufgrund Erschöpfung und Überforderung 48 
• KM möchte nicht, dass Kind Streit mitbekommt 35 31  
KINDSWOHL/KINDSVERHALTEN 
Insgesamt vergebene Codings: 10 
Umgang 
• Kind weint viel bei KV 71 9 47 45 
o v.A. nach den Besuchen 29 
• Bei Besuche des KV ist Kind immer an Brust der KM, beruhigt sich nur bei ihr 3 51 
Gefühle 
• Als Kind weniger schrie, ging es KM auch besser 29  
• Sehr sensibles Kind, reagiert auf Veränderungen mit Weinen 29 9 
Informationsbedarf 
• Ab wann kann sich Kind an Person erinnern, die es einmal in der Woche sieht? 17  
KINDSWOHL/BINDUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 38 
Informationsbedarf 
• Reichen 1-2 Besuche des KV/Woche, um Beziehung aufzubauen? 71  
o Kind fremdelt 17 
• Frage, ob Kind fremdelt, da es nach Besuchen des KV weint 53 
• Frage nach Merkmalen einer sicheren Bindung zwischen Mutter und Kind 44 39 
Umgang 
• KV beschäftigt sich nie alleine mit Kind 71  
• Vater interessiert sich nicht für Kind 37 30 29 22 21 11 
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• KV wünscht Beziehung zu Kind trotz grosser Entfernung 5   
Wünsche 
• KM möchte Beziehungsaufbau Kind-KV unterstützen 70 45 22 12 
Gefühle 
• KM kann sich noch nicht für lange Zeit von Kind trennen 70 43 41 3 
• KM fühlt sich schuldig, weil sie den Kindern nicht genug Aufmerksamkeit geben kann 48 
• KM erträgt es nur schlecht, wenn Kind weint 44 39 
• KM hat Angst um gute Bindung, da genervt, wenn Kind weint 44 39   
KINDSWOHL/ERZIEHUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 9 
Gefühle  
• KM findet es hart, alleinstehend ein Kind gross zu ziehen 56  
• KM erträgt es nur schlecht, wenn Kind weint und wird laut 44 
• KM fühlt sich schuldig, weil sie zu wenig mit dem Kind unternimmt 39  
• KM hat Zweifel, ob sie Kind gut erziehen und gleichzeitig arbeiten kann 25 
Umgang  
• Kind schläft bei KV mehr, so dass es ihm schwerfällt, sich mit ihm zu beschäftigen 53  
• Unterschiedliche Umgangsweisen des KV und der KM mit Schreiphasen des Kindes 29  
• KV schreit Kind oft an 1 
SORGERECHT 
Insgesamt vergebene Codings: 22 
Allgemein 
• Alleiniges Sorgerecht liegt bei KM 71 61 49 42 30 16 6 
• Eltern haben gemeinsames Sorgerecht 64 62 52 34 17 3 2 
• KV will gemeinsames Sorgerecht 49 42 30 
• Nach Trennung wollen beide das alleinige Sorgerecht 26 
• KV möchte Sorgerecht an KM verkaufen 11 
Bedürfnisse 
• KM möchte unbedingt alleiniges Sorgerecht 26 
GESUNDHEIT 
Insgesamt vergebene Codings: 4 
• Bedürfnis, auch mal zu jammern/sich »auskotzen» zu dürfen 35 
• Schock über plötzliche Trennung 4 
• Was hat anderen AE in der ersten Zeit nach Trennung geholfen? 57 
• KM möchte nicht weiter verzichten (Freunde treffen etc.) 31 
• Bedürfnis nach intaktem Familienleben 28 
GESUNDHEIT/ERSCHÖPFUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 12 
Allgemein 
• KM berichtet von physischer und psychischer Erschöpfung 48 44 39 29 4 
• KM berichtet über Gereiztheit und mit den Nerven am Ende zu sein 48 44 39 
• KM berichtet von Überforderung und Überlastung 48 
• Starke Müdigkeit KM 4 3 
GESUNDHEIT/ERHOLUNG 
Insgesamt vergebene Codings: 3 
• Beantragung Mutter-Kind-Kur 48 
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• KM befindet sich in Therapie, hilft langsam 29 
• Wann haben andere AE Freizeit? 7 
GESUNDHEIT/KÖRPERLICHER ZUSTAND 
Insgesamt vergebene Codings: 9 
• KM berichtet über Überdehnung des BB bei Geburt, jetzt Probleme, OP wäre nötig um wieder in alten Beruf 
einsteigen zu können 59 
• Wegen Kaiserschnitt waren nur wenige Aktivitäten möglich in ersten Tagen des Kindes 14 
• Grosser BV bei Notkaiserschnitt, deshalb jetzt sehr müde 3 
GESUNDHEIT/GEFÜHLE 
Insgesamt vergebene Codings: 132  
Allgemein 
• Verzweiflung über momentane Situation 50  
• Einsamkeit ohne Partner im WoBe 14 
• Dankbarkeit für Unterstützung  
o durch Familie: Essenslieferungen der Mutter haben gerettet 13 
o durch Hb (Gefühl, nicht alleine zu sein mit Verantwortung) 13 
• Rücksichtnahme auf sich selbst     
o Ist wichtig 52 
o KM hat keine Lust mehr auf alles zu verzichten 31 
• Angst, alleine für Kind verantwortlich zu sein 50 25 
• Angst, «das Ganze» nicht zu schaffen 25 
• Angst vor der Zukunft 24 20 
o in der dem KV hinterhergerannt werden muss und KM die Böse sei 29 
• Angst, mit Kind auf Strasse zu stehen da keine Wohnung gefunden 20 
• Angst, dass Kind weggenommen wird 49 3 
• KM hat das Gefühl, mit der Situation klarzukommen 25 8 
• Scham, weil KM das Gefühl hat, nicht so gut zu sein wie andere Mütter 39 
• Sich die Probleme «von der Seele zu schreiben» tut gut 35 
o Austausch im Forum hilft, Gedanken zu ordnen 11 
• Erschöpfung bessert sich durch weniger Schreien und Durchschlafen des Kindes 29 
• Vermissen des Familienlebens 28 13 
• Gefühl, von vorne beginnen zu müssen 28 
• Freude über Kind 11 10 
Informationsbedarf 
• Wie kann man lernen, entspannter zu werden? 44 
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Anhang G: Auflagen Midwifery Journal 
In Absprache mit der Begleitperson, Marion Huber, wurde diese Arbeit nach 
folgenden Richtlinien formuliert, da eine Veröffentlichung im Midwifery Journal 
vorgesehen ist: 
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